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Vorerinnerung. 



Jndem ich hiemit dem lesenden Publikum die Flora von Dillingen 
darbiete, erfülle ich das im Programme zum Schlüsse des Studienjah- 
res, Dillingen 1843, gegebene Versprechen. 

Was ich in den Jahren 1837 bis 1863 ohne Vorgänger in dieser 
Specialflora aufgebracht habe, ist in dem Gegenwartigen zusammenge- 
stellt, ohne damit die Flora von Dillingen als ganz erschöpft zu erklä- 
ren. — Mein geehrter Herr Collega, der k. Lycealprofessor May, hat 
bezüglich des Vorkommens sowie der Bestimmung mehrerer Cyperaceen 
und Gramineen in den letzten 10 Jahren nicht unwesentliche Beihilfe 
geleistet, wofür demselben im Namen der gedienten Sache der gebüh- 
rende Dank erstattet wird. 

Das für eine Flora von Dillingen bestimmte Gebiet begreift ein 
Areal in sich, welches ein Halbmesser von etwa IV» Meilen um Dillin- 
gen beschreibt, und welches nahezu 7 □ Meilen beträgt. — An der 
Grenze dieses Gebietes liegen die Ortschaften: Höcbstädt, Schwennen- 
bach, Unterliezheim, Finningen, Bergheim, Wittislingen , Haunsheim, 
Echenbrunn, Spitalhof, Aislingen, Giött, Eppisburg und Ricklingen. 

Die auf diesem Areale wildwachsenden phanerorgamischen Pflanzen 
sind nach dem De CandoU'schen Pflanzensysteme unter Zugrundlegung 
von Kochs Synopsis hier aufgeführt; es wurden jedoch auch die Cul- 
lurpflanzen, sowie viele Zierpflanzen, welche in Gärten und Anlagen 
vorkommen, an den betreffenden Stellen nebenbei — d. i. ohne in die 

* * • 

fortlaufenden Species-Nummem eingereiht zu sein — erwähnt. Dage- 
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gen wurden, jedoch in Klammern gestellt, in die Flora jene ausserhalb 
des Gebietes, aber nahe an dessen Grenze wildwachsenden Pflanzen 
aufgenommen. * 

Von jeder wildwachsenden Species ist der lateinische und (gewöhn- 
liche) deutsche Name, die Klasse nach dem Linne^schen Pflanzensysteme, 
die Zeit des Blühens, der Standort im Allgemeinen und bei mehreren 
auch im Besondern, sowie die Art des Vorkommens angegeben. — 
Letzteres wird durch die römischen und arabischen Ziffern ausgedrückt, 
so dass die römischen Ziffern das Vorkommen hinsichtlich der Verbrei- 
tung 1 im Gebiete (ob an einigen oder vielen Orten) und die arabischen 
das Vorkommen hinsichtlich der Geselligkeit (ob einzeln oder mehrere 
beisammen) in der Art bezeichnen, dass I. ein höchstens dreimaliges, 
II. ein höchstens sechsmaliges u. s. w , VI aber ein vielmaliges Vor- 
kommen einer Pflanze im Gebiete bezeichnet, wahrend die arabischen 
Ziffern angeben, ob dieselbe Pflanze als Einzelindividuum (1), oder ob 
einige (2, 3, 4, 5) bis sehr viele (0) derselben beisammen vorkommen. 

Die genaue geognoslische Erforschung der Bodenarten im bezeich- 
neten Gebiete übergehen wir hier, und bemerken mit Beziehung auf 
das in dem Programme zum Studienjahre 1844/45 Gesagte nur Nach- 
stehendes. 

Den grössern Theil des Floragebietes nimmt das fast zwei Meilen 
breite Donauthal ein, von welchem südlich und nördlich waldige An- 
höhen sanft aufsteigen. Südlich von dem das Gebiet fast in der Mitte 
von Südwest nach Nordost durchziehenden Donaustrome ist Alluvial- 
boden, abwechselnd mit moorigen Wiesen und lockerem, im Osten zum 
Theil sandigem Ackerlande. Ueber diesem weit ausgedehnten Moor- 
grunde erhebt sich wie eine Oase eine Waldparzelle, der Thiergarten 
genannt, welche manche eigentümliche Pflanzenspecies beherbergt; — 
dieselben werden aber nunmehr allmälig unterdrückt, da diese Parzelle 
aus einem lichten gemischten Bestände durch Cultur in eine Nadelholz- 
Waldung umgewandelt wiid. Oestlich davon setzt sich diese Waldpar- 
zelle in lichten Laubgehölzen um Fristingen und Kicklingen mit Unter- 
brechungen fort. 

Die beiden Donau-Ufer sind mit schnellwüchsigem Buschwerk (Auen, 
Anschütten) und üppigen Laubwaldungen umsäumt, wo hie und da Al- 
penpflanzen, deren Samen durch die Iiier in die Donau geführt worden 
sind, ihr Fortkommen finden. — 
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Nördlich vom Donaustrome breitet sich fruchtbarer Cerealboden 
aus, welcher jedoch am Fusse der nördlichen Hügelreihe, den letzten 
Ausläufern der rauhen Alp, in Moorgrund übergeht. — Diese letztere 
Hügelreihe, wie überhaupt das ganze Gebiet, ist mit Laubwaldung und 
nur äusserst selten mit Nadelholz-Bestand besetzt. — 

Im Süden wird das Gebiet von dem Glöttbache, einigen Abzugs* 
gräben und Altwässern, im Norden von dem Zwergbache, der Egge 
oder Egau, dem Pulverbache und einigen Abzugskanälen durchzogen 
und bewässert. 

Der Thurm des k. Schlosses zu Dillingen, ziemlich in der Mitte 
des Floragebictes, liegt nach Lamont unter 48° 34' 35" der g. Breite 
und unter 23° 9' 30" der g. Länge. — Die absolute Höhe des Do- 
nauspiegels an der Brücke bei Dillingen beträgt 1300 P. F. — Die 
Mündung der Brenz bei Faimingen an der Westgrenze des Gebietes 
hat 1314 und die des Egau - Flüsschens bei Steinheim im Osten 1282 
P. F.; das Gefall des Donaustromes innerhalb des Gebietes misst etwa 
54 P. F. — 

Nach einem von mir von Aisiingen bis Bergheim vorgenommenen 
Querprofile des Donauthalcs beträgt die absolute Erhebung der Anhöhe, 
auf welcher die Kapelle bei Aisiingen steht, 155G P. F.; die Krautgär- 
ten bei Aisiingen sind 1332, die Aecker am Katharinenhofe 1311, die Äcker 
bei Herrgottruhe diesseits der Donau 1349, die Sohle des Zwergbaches 
im Westen von Hausen 1336, die Äcker im Osten von Schabringen 
1346. die Strasse bei der Beutemühle 1354 und die Anhöhe, auf wel- 
cher die Ortskirche von Bergheim erbaut ist, 1518 P. F. über dem 
atlantischen Oceane. 

Aus meinen mehr als 20 jährigen Beobachtungen entzifferte sich 
für Dillingen der mittlere Barometerstand auf 320,58 P. L. ; — die 
mittlere Temperatur des Jahres auf G°,58 R , des Frühlings auf 6°,49, 
des Sommers auf 14°,46, des Herbstes auf 6°,57 und des Winters auf 
(.— 1°,24; R ; das absolute Maximum der Wärme auf 25°,8 und das ab- 
solute Minimum auf ( — 18°,3) R. — Es stehen die mittlem Tempera- 
luren der sieben Monate vom October bis April unter und der übri- 
gen 5 Monate über dem Jahresmittel, und es beträgt die Wärmesumme 
der letztern 5 Monate um 50° R. mehr als die der 7 kältern Monate. 

Die Menge des jährlich fallenden Meteorwassers (Regen, Schnee, 
Hagel) beläuft sich auf 23,39, die des frühlings auf 5,28, des Som- 
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mers auf 9,09, des Herbstes auf ö,66 und des Winters auf 3,37 P. 
Zoll. — Regen- oder Schneetage hat das Jahr 122, der Frühling 27. 
der Sommer 34, der Herbst 33 und der Winter 28 — Als mittlere 
Quellentemperarur ergaben sich für das Jahr 7°,03 R. — Der herr- 
schende Wind ist der Westwind. 

Nachstehende Tabellen (L u. II.) geben eine Uebersicht der Pflan- 
zen-Species, welche die deutsche, bayerische und einige Specialfloren 
in Bayern ausmachen. *) 

Tabelle I. 



Pflanzen - Gassen. 



Picotyledonen 
Monocolyledoncn 


2251 


1 119 


820 


822 


632 


756 


574 


605 


595 


410 


218 


234 


215 


233 


159 


174 


Phancrogamcn 

• 


2849 


1829 


1068 


1056 


847 


989 


7*| 


779 


(Fläche in □ Meilen) 


11600 1412 


36 


30 


7 


12 


7 


7 



Entnommen ans Schenk'* Flora von Würzbi.Vg 184b; aus Ca Misch'* 
Flora vou Augsbcrg 1850; aus Haber und llchm's Flora von Mennin- 
gen 1860; aus Kolh's Flora von Wcrlingcn im lülcn Bericht des natur- 
hist. Vereins iu Augsburg l»39> aus Fiirnroli r's Topographie von Hc- 
gensburg 1639. 
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Pflanzen - Familien. 





i 




Hanunc ulaceae 




Bcrberideac 






Nvmphaeaceae 




Papaveraccac 






Finnariaecae 






l ruciferae 






( istincac 






Violarieae 






Rescdaceae 






Droseraceae 






Polygaleac 






Sileneac 






Alsincac 






Elatineac 






Lineae 






Mahaceae 






Tiliaceae 






Hypericincac 






Aeerinrae 






Ampel ideae 






Geran iaccac 






Balsamineae 






O.xaJideac 






RuUeeac 





Tabelle II. 

" 



9 



o 
= 
— 



E 

OB 



Celastiincac 
Hhamneae 
Papilionaceai 
Amygdalcac 



Pomaeeae 
Onagraricac 
Haloragrae 



















5 









Hippurideue 
Callitrichincae 
Ceralophylleac 
Lythrarieac 



65 
1 

3 
9 



104 

2 
6 
9 

13 7 
179 104 
5 4 



4 
7 

59 

68 
4 
9 

11 
2 

11 
5 
1 

22 
1 
3 
2 
4 
6 

156 
9 
82 
9 
19 
21 
3 
1 
5 
3 
4 



16 
2 
4 
6 
31 
40 
4 
7 
6 
2 
7 
4 
1 

13 
1 

2 
I 

3 
4 

90 
8 

46 
6 
13 
17 
3 
1 

5 

2 
3 



■- 



40 
1 

2 

5 
5 

52 
3 

11 
2 
2 
3 

18 
•Ji 

4 
4 
2 
7 
4 
1 

10 
1 

2 
1 
1 

2 
61 
6 
31 
4 
9 
9 
2 
1 

3 
1 

3 



fco 

= 

.n 

1 
c 

- 

sc 



37 
1 
2 
4 
2 

47 
1 

10 
2 
2 
4 
20 
22 
2 
4 
4 
2 
6 
3 
1 
9 
1 

2 
1 

2 
2 

58 
7 

30 
4 
9 

10 
2 
1 

4 
1 

3 



c 

o 

c 

i 

5 
■ 



bc 

— 

CA 

fcß 
< 



g 

t© 

C 

•e 



30 
1 
2 
4 
3 

25 
1 
7 
1 
4 
3 

12 

14 

1 
4 
1 

7 

3 

8 
1 

2 

3 
2 

39 
3 

25 
4 
7 

10 
2 
1 
1 

2 
2 



34 
1 

2 
4 
4 
31 

2 
9 
2 
3 
4 

19 

21 
1 
3 
I 
1 
7 
2 

11 
1 

2 

1 

3 
52 

5 
Vi 7 

4 

5 
11 
2 
1 
3 
1 
2 



29 

1 

2 

4 

3 
28 

1 

8 

1 

1 

3 
11 
15 

1 

3 
2 

5 
2 

fi 
1 
1 

1 

■ 

B 
40 
3 
25 
3 
6 
8 
2 
1 
1 
1 
i 



ES 

i 



30 

1 

2 

4 

2 
28 

1 

8 

2 

1 

2 
13 
14 

t 

3 
1 

5 

2 

9 
1 

2 

1 

2 
45 
3 
21 
4 
6 
10 
2 
1 
1 
1 
1 



i «mm 



Pflanzen -Familien. 



1 

Tamärijüneae . 

Cucurbitaceae 

Portülacaceae 

Paronychleae 

Scleranthaceac 

Craasulaceac 

ßroisularieae 

Saxifrageae 

Umbelliferae 

Araiiaceae 

Corneae 

Loranthaceae 

Caprifoliaceae 

Stellatae 

Talerianeae 

Dipaaceae 

Compositae 

i- Ambrosiaceae 
Campanulaccae 
Vaccineae 

* Ericineae 
Pyrolaceae 
Wonotropeae 
Aquifoliaceae 
Oleaceae 
Aaclepiadeae 
Apocyneae 
Gerttianeae 
Polemoniaceae 
Convolvolaceae 
Boragineae 
Solan eae 
Verbasceae 
Antirrhineae 
Orobancheae 
Rhinanthaccar» 
Labiatae 

Verbenaceae 

Lentibularieae 

Priimilaceae 



5/5 

O 



OB 

ca 



- 



u 

a 

ja 

K 
U 



Efl 



CD 

£ I cd 



c 

CD g5 

i i < 



c 

5 



CD 



E l's 



3 
7 
2 

33 
5 

50 
!28 
1 
3 
2 
13 
31 
2t 
16 
347 
2 

46 

D 

14 



1 



3 
2 
3 
40 
1 

9 

43 
11 

20 
57 
25 
37 
89 
1 
7 
54 



2 
3 

3 
2 

14 

5 

23 
73 
1 
2 
1 

12 
20 
12 
II 
215 
1 

22 
4 
11 

/ 
1 
1 

2 
1 
1 

22 
1 
6 

29i 

r» 

i I 

III 

45 i 
15 
24 
66 

1 

6 
31 



1 

3 
1 
2 
7 
1 

4 

45 
1 
1 
I 
* 

16 
6 
9 
114 
I 

13 
3 
1 

5 
1 



0 

i 
1 

8 

4 
19 

6 

7 
27 

4 
12 
48 

1 

3 
12 



2 
2 
2 
2 
9 

3 
4 

45 
1 
1 
1 
7 

14 
5 
6 

114 
1 

12 
3 
2 
6 
1 



1 
1 



3 
1 
1 

9 

m 

D 

20 
6 
9 

28 
9 

12 

47 
1 
3 

13 



1 

4 
1 

2 

25 
1 
I 
I 

10 
13 

5 

5 6 
94 116 

i 1 

12 1 12 
4 | 4 

2 ; 3 
b I 6 

_! J 



1 
1 

1 

2 
5 
3 
6 

36 
1 
1 
I 

b 

14 

6 



1 - — 



1 



1 

3 
2 
2 

25 
1 
1 

7 

ii 

O 

6 

85 

10 
2 
1 
1 



\ 



1 

11 
1 

5 
1 1 
4 

6 
20 
4 
12 
36 
1 
4 
9 



2 
1 
1 

11 
1 

5 
18 
5 
9 
22 
i 

14 

38 
1 
4 
9 



2 
1 

8 

5 
10 
5 
6 
18 
2 
11 
31 
1 
2 
8 
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Pflanzen - Classen. 


Deutschland 
Bayern 


a 

s 


u 

s 

c 

c 

OS 


fco 

1 
s 

Mi 


tc 

p 
< 


s 

Zj 

s 

r 


|oillingen | 


Globularieac 


3 


3 

Kß 




1 


1 


2 






Plumpagmcae 


ß 

17 


9 
<fc 


1 




1 








rlantagincae 


40 


Q 

o 


3 


3 


3 


3 


3 


3 


Amarantaceae 


4 


«-» 


3 


1 


1 


1 


1 


1 


Chenopodeae 




21 


(3 


14 


8 


10 


7 


10 

■ Vr 


Polygoneac 


o** 


2ft 


20 


19 


18 


18 


18 


18 


Thymelcac 


i 


n 


2 


3 


1 


2 


1 


1 


Santulaceae 


10 


5 


2 


3 


3 


4 


2 


2 


hlcagneae 


1 

■ 


1 




1 


1 


1 


1 


1 


Aristolochieae 


9 

■w 


o 


2 


2 


n 

I 2 


1 


1 


1 
* 


Kmpelreac 


i 

I 


1 
i 














huphorbiaceac 


Ol' 


18 


12 


12 


8 


9 


mm 

4 


9 


I'rticeac 


7 

9 


7 
• 


6 


5 


4 


6 


4 


4 


Cupulifcrac 


i 

7 
• 


K 

O 


5 


5 


4 


5 


0 


5 


Cm* 1 2 m m% Ar» a 

>alicineae 


OV/ 


33 


4 O 
\l 


i Q 
lö 


1 o 

16 


lo 


lb 


15 


Betulincae 


9 


8 


3 


3 


mm 

i 


6 


m 

0 


3 


Coniferae 


i 


Q 


3 


6 


6 


5 


4 




Hydrocharideac 




• 


1 


1 


t 






1 


Alismaceae 


■ 

w 


2 


2 


2 


1 


1 


•> 

1 f 


2 


Rutomeae 


1 


1 
i 




1 




1 


1 


i 

M 


Juncagincae 


3 


3 




1 


<-> 

2 


i 
1 


1 


1 


rotamcae 




17 




9 


8 


mm 

7 


5 


8 


.>ajadeae 


Kl 


2 














• 

J.emnaceae 


4 


• 

4 


J 

4 


4 




4 


\ 3 


4 


M ff. 

Typnaceae 


7 


6 


0 


4 




5 


0 


3 


Aroideae 


3 


3 


2 


1 


2 


2 


2 


1 


Orchideae 


54 


47 


2b 


22 


24 


28 


10 


15 


Jndeac 


17 


8 


3 


3 


•i 


3 


2 


3 


Amaryllideac 


8 


4 


1 


1 


1 


1 


1 


1 


Asparageae 


9 


8 


0 


5 


r 

0 


— 

i 


5 


5 


Liuaceae 


57 


31 




iy 


Q 

o 


10 


7 


9 


Colrhiaceae 


7 


4 


1 


2 


3 


3 


2 


1 


Juncaceae 


41 


34 


17 


15 


14 


15 


12 


9 


Cyperaceac 


153 


107 


94 


63 


70 


63 


42 


24 


Gramineae 


192 


128 


55 


80 


*68 


77 


61 


67 
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L Classe. 
Dicotyledoneac. 

önt©pcl!asa©, TfiaBamtffQrae. 

I. Ranancnlaceae. 

natis Vitalba L.I3. 5. GemcineWaldrebe. Juli. Hecken, 
isch, Waldränder; Ob.-Dillingen, Auwäldchen, Brich III. 3. 
aüctrum aquilegifolium L. 1 3. 5. Akelei blättrige 
esenraute. Mai, Juni. Gebüsch, Wald, Auen der Donau; 
ergarten Bibilis. III. 1. 

flavum L. 13. 5. Gelbe Wiesenraute. Juli. Gebüsch, 
aldrand, Auen; Fristingen. IV. 3. 

ittemone kepatica L. 13. 5. Leb er röschen. März. Wald 
ei Haunsheim (auch Nercsheim); sonst in Gärlen. I. 3. 

— Pulsatilla L. 13. 5. Küchenschelle. April. An der Egau 
bei Wittislingcn- I. 4. 

— nemorosa L 13. 5. Busch - Röschen. April. Gebüsch, 
Walder. V. 5. 

— ranunculoides L. 13. 5. Ranunkel- Anemone. April. Ge- 
büsch, Wälder. V. 5. 

Adonis aestivalis L. 13. 5. Sommer-Adonis. Mai. Aeckcr 
im Gelreide. V. 3. 
. Myosurus minimus L. 5. G. Kleines Mausschwänzchen. 
Mai. Aecker im Getreide und Brachfeld ; bei Haunsheim, Hausen, 
Moislingen, Uutcrliczhcim. III, 4. 

0. RanmiCUlU* aquatilis L. 13. 5. Wasser -Hahnenfuss. 
Mai, Juni. Bäche, auch stehendes Wasser; bei Herrgotlsruhe, 
Zwerg. Egau, Glötl. IV. 5. 

1 . —paucistamineus Gaud. 13. 5. Wenig männigerHahnenfuss. 
Mai, Juni. Jn stehendem und langsam (Messendem Wasser. II. 5. 

2. — divaricatus Sehr. 13, 5. Vielspaltiger Hahnenfuss. Juni, 
Juli. Bäche, Gräben; Zwerg, am Lindach. III, 6. 
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13. RanunculU* fluitans Lam. 13.5. «Schwimmen dor Hah- 
nenfuss. Juni. Bäche, Glött, Zwerg, bei Moislingen. III. 5. 

14. — fiammula L. 13, 5. Brennender H ahnen fuss. Juli. 
Gräben, Sümpfe. IV. 4. 

15. — Lingua L. 13. 5. Zungenblättriger Hahnenfuss. 
Juni, Juli. Gräbep, Bäche, Sümpfe, Altwässer. III. 3. 

IG. — Ficaria L. 13. 5. Feigwarzen - Hahnenfuss. April. 

Feuchte schattige Orte, Hecken, Gärten, Waldrand. V. 5. 
17. — auricomus L. 13. 5. Gol d -Hahn cnfuss. April. Hecken, 

schattige Orte, Wälder. IV. 4. ; 
1^. — acris L. 13. 5. Scharfer Hahnenfuss. April — Juni. 

Wiesen, Wälder. VI. 6. 
10. — lanuginosus L. 13.5. W o 1 1 Ii a a r i g e r II a h n e n f u s s. Mai, 

Juni. Waldabhang bei Aislingcn, Weisingen, Hoteheim, Goldberg, 

Bergheim, Haunslieim. III. 2. 

20. — polyanthemus L. 1 3. 5. V i c 1 b l ü t h i g c r H ah n e n fu s s. Mai, 
Juni Waldrand bei Haunslieim. Goldberg, Neubau. II 3. 

21. — repensh. 13. 5 Kriechender II ahnen fuss. Mai. Wiesen, 
Äcker, Gräben. V. 6. 

22. — bulbosus L. 13. 5. Kn ollen -Hahnen Fuss Mai. Äcker, 
Wiesgrund, Hecken: bei Hausen. Galgenberg. IV. 3. 

23. — sceleratus L. 13. 5. Gi ft - Hahne nfu ss. Mai — Juli. 
Gräben, Sümpfe; am Galgenberg. Hofweilier. Ried, Altheim, II. 2. 

24. — aroensis L. 13. 5. A c k e r - II a Ii ne n f u s s. Mai, Juni. Acckcr. 
V. 5. 

25. Caltha palustris I. 13 5. Gemeine Schmalzblumc. April, 
Mai. Gräben, Bäche, leuchte Wiesen. V. 4. . • , 

2G. Troll hl» europaeus L. 13. b. Gemeine Trollblume. 
Mai. Sumpf- und Torfwicscn. III. 5. 

27 Aquilegia vulgaris L. 13. 4. Gemeine Akelei Juni. Ab- 
hang bei Herrgottsruhe, Unterliezheim I. t. 

28. Delphinium Consol'ula L. 13. 3. Feld-Rittersporn. Juni. 
In Getreide-Aeckern. V. 4. 

— - elatum L 13. 3. Hoher Rittersporn. Juni, Juli. In Gär- 
ten und Anlagen. 

2iK Afonilum Napellus L. 13. 3. Gemeiner Eisenhut. Juli. 
August. Gebüsch, Wald, Auen. III. 2. 
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30. Aconitum Lycoctonum L. 13. 3. Gelber Eisenhut Juli. 
Waid, Auen; im Rentamts wörth, Thiergarten. II. 3. 

31. Actaea spicata L. 13. 1. Christophskraut. Juni. Wald bei 
Eppisburg, Goldberg, ünterliezheim. II. 2. 

». Berberideae. 

32. Berber is vulgaris L. 6. 1. GemeinerSau erdorn. Mai, Juni. 
Hecken, Waldrand, bei Steinheim, Schretzheim ; ist beinahe ganz 
ausgerottet. I. 2. 

• 

3. Nymphaeaccae. 

33. Nymphaea alba L. 13. 1. Weisse Seerose. Juni, Juli. 
Teiche; in der Spitalau, beim Brand. Nordfeldcn II. 2. 

34. Wuphar luteum Sm. 13. 1. Gelbe Seerose. Mai — Juli. 
In steh. u. fliess. Wasser. V. 5. 

4. Papaveraceae. 

35. JPaputer Argemoneh. 13.1. Sand-Mohn. Mai, Juni. Aecker. 
IV. 3. 

36. — Rhoeas L. 13. 1. Acker-Mohn Juni. Aecker. V. 5. 

— somniferum L. 13 1. Gemeiner Mohn. Juni In Gärten, 
meist gefüllt. 

37. — dubium L 13.1. Zweifelhafter Mohn. Juni. Aecker; 
Schretzheim, Holzheim, Fristingen, Kicklingen, Haunsheim. III. 3. 

38. Cheiidonium majus L. 13. 1. Grosses Schöllkraut 
Mai, Juni. Hecken, Wege, Schutt, alte Mauern. IV. 3. 

5. Fumariaceae. 

30. Corydalis cava Schw. u. K. 17. 1 Ho hl würz. April, Mai. 
Hecken, Vorwald, Gärten; Weisingen, Holzheim, Aislingcn, Lau- 
ingen, Haunsheim, Dillingen. III 4. 

40. Fumaria officinalis L 17. 1. Gemeiner Erdrauch. April 

— Juli. Aecker im Getreide. V. 4. 
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6 . Cruciferae. 

4L 1\ astur dum officinale R. Br 15.2. Brunne nkresse. Juni, 
Juli. Quelle, Bäche; beim Riedwirthshaus. Möglingen, Altheim, 
Faimingen. III. 5. 

42. — - amphibium R. Br. 15.2. Wasser-Kresse. Juni, Juli. Grä- 
ben, Sumpf u. Schlamm ; Fischmahd, Bibilis, Karolineninsel. III 3. 

43. — sykesire R. Br. 15. 2. Wilde Kresse. Juni, Juli. Gräben, 
feuchte Aecker; Brie!, Karolineninsel. II. 3. 

44. — palustre D. C. 15. 2. Sumpf-Kresse. Juni— August. Grä- 
ben, Wege. II. 2. 

45. Barbaren vulgaris R. Br. 15. 2. Barben kraut. Mai, Juni. 
Gräben, feuchte Plätze. V. 3. 

46. Turrilis glabra L. 15.2.GIatter Thurmkohl. Juni. Waldrand, 
Ried ; bei Herrgotts ruhe, Exercierplatz, Haunsheim, Thiergarten . II 1. 

47. Arabis hirsuta Scop. 15. 2. Haariger Thurmkohl. Juni, 
Juli. Grasrand; bei Fristingen, Nordfelden. II. 2. 

48. Cardamine pratensis L. 1.5. 2. Wiesen - Schaumkraut. 
April, Mai. Feuchte Wiesen, Waldrand. VI. 6. 

49. — amara L. 15. 2. Bitteres Schaumkraut. Mai. Feuchte 

4 

Wiesen, Gräben, Bäche ; Altheim, Weigäu. III. 5. 

Hesperts matronalis L. 15. 2. Gemeine Nachtviole. Mai, 

Juni. Hecken, Schutt, in Gärten. 

50. Sisymbrium officinale L. 15 2. Heilsame Rauke. Juni, 
Juli. Gräben, Wegen, Schutt. V. 4. 

51. — Sophia L. 15. 2. Sophie n-R a u k e. Mai, Juni. Aeker, Wege, 
Schutt. IV. 3. 

52. — Alliaria Scop. 15. 2. K n o b I a u c h-R a u k e. Mai, Juni. Hecken, 
Gebüsch, Wald ; bei Herrgottsruhe, Moislingen, Park, Oberlindach, 
Haunsheim, Unterliezheim. III. 4. 

53. — Thalianum, Gaud. 15. 2. ThaPs Rauke. Mai. Aecker, Wie- 
senrand; im Ried, bei Hausen, Kicklingen. II. 3. 

54. Erysimum cheiranthoides L. 15. 2. Veigelartiger He- 
derich. Juni, Juli. Aecker, Abhang, an Strassen; Galgenberg, 
Moislingen. III. 2. 

Brassica oleracea L. 15. 2. Gemüse -Kohl. April — Juni, 
In Gärten und Krautgärten cultivirt. 
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55. Brassica Rapa L. 15. 2. Rübe. Mai, Juni. Gebaul u. var. 
campestris Koch im Getreide. IV. 2. 

— Napas L. 15. 2. Röps. April, Mai* Angebaut: und zwar 
olcifera biennis = Winter-Reps, esculenta = Erdkohlrabe. 

56. Sinapi» arvensis L. 15.2. Acker-Senf. Mai— Juli. Aecker. VI. 6. 

57. Difilotaxis tenuifolia D. C. 15. 2. Schmalblättrige Kohl- 
rauke. Juni, Juli. Schlossgarten-Mauer dahier. I. 4. 

58. Erucastrum PoUicMi Sch. u. Sp. 1 5. 2. Pollich's Rauken- 
senf. Juli, August. Auen, Wege in der Nähe der Donau. III. 3. 

59. Allyssumcalycinum L.15. 1. Kelchfrüchtigcs Steinkraut. 
Mai, Juni. Abhang bei Herrgottsruhe und Schretzheim. III. 5. 

60. MAinaria redivim L. 15. 1. Winter-Mondviole. Juni, Au- 
gust. Wald bei Unterliezheim. I. t. 

61. Draba verna L. 15. i. Hungerblümchen. April, Mai. 
Trockene Plätze; Dillingen, Hausen, Haunsheim. V. 5. 
Armoraeia rusticana FI. d. W. 15. t. Meer-Rettig. Mai. 
In Krautgärten verwildert, selten angebaut. 

62. Camelina sativa Cr. 15. 1. Leindotter. Mai, Juni. Auf 
Aeckern; häußg unter dem Lein. V. 4. 

63. Thlaspi arvense L. 15. 1. Acker-Taschelkraut. April, 
Mai. Aecker, Gärten. VI. 4. • 

(64.) — perfoliatutn L. 15. 1. Durchwachsenes Tasche! kraut. 

Mai, Juni. An der Grenze des Gebiets bei Dischingen. 

Jberte umbellata L. 15. 1. Doldenblüthige Steinkresse. 

Juni. In Gärten selten gebaut. 
(66.) Biscut ella laetigata L. 15. 1. Gemeine Brillen schote. 

Mai, Juni. Bei Burgau an der Grenze des Gebiets. 
, ' JLepidium sativum L. 15. 1. Gartenkresse. Juni, Juli. In 

Gärten selten. 

66. — campestre L. 15. 1. Feld kr esse. Mai, Juni. Aecker bei 
Herrgottsruhc, Strassgraben bei Steinheim. L 2. 

67. Capsetia bursa pastoris Mönch. 15. 1. Hirtentäschchen. 
April, Mai. Aecker, Gärten, Feldwegen. VI. 6» . - 

68. Senebiera Coronopus Pers. 15. 1. Krähenfuss. Juli, August. 
Acker nordwestlich von Bergheim. 12. • 

G9. JUieslia paniculata Dcsv. 15. 1. Rispen förmiger Acker- 
dotter. Mai, Juni. Aecker. IV. 4. 
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Raphanus sativus L.15. 2, Z*hmer Rettig. Mai, Juni. In 
Gärten und Kraulbeeten gebaut als Winter- Sommer- und Mo- 
natretlig. ' ' j 

TO. — Raphanistrum L. 15. 2. Wilder Rettig. Mai, Juli. 
Aecker. VI. 6. 

9. Cistineae. 

» * * * 

71. Helianthemum vulgare Gaert. 13. 1. Gemeines Sonnen- 
rose heji. Juni, Juli. Wald, Wiesen, an Wegen-* Auen. V. 3. 

r • * * 

§• Violarieae. 

72. Viola hirta L.5. 1. Haariges Veilchen. April. Wald, Ge- 
büsch, Wiesen. V. 5 # 

73. — odorata L. 5. 1. Wohlriechendes Veilchen. Mtirz, 
April. Bergabhang, Gärten. III. 3. ' ' 

74. — sylvestris Lam. 5. 1. Wald-Veilchen; var. Riviniana 
Rchb. April, Mai. Rentamtswörth. II. 4, 

75. — canina L. 5. 1. Hunds-Veilchen. April, Mai. Wald, Hecken, 
Gebüsch. V. 5. 

76. — stagnina Kit. 5. L Sumpf-Veilchen. Mai, Juni. Ried (ein- 
mal gefunden). I. j. 

77. — elatior Fries. 5. J. (persieifolia Hell.) Hohes Veilchen. 
Mai, Juni. Wald, Waldwiesen in der Nähe der Donau. HI. 4.. r 

78. — mirabilis L. 5. 1. Wunder- Veilchen. April, Mai. Wald; 
im Briel. H. 3. 

• . < • 

79. — tricolorL.5. 1. Dreifarbiges Veilchen. April, Mai. Aecker. 
V. 6. 

* 

9. Resedaceae. 

80. Reseda lutea L. 11. 3. Wilde Res ede. Mai, Juni. Wege, 
; Abhang, Schutt. V. 6. 

81. — luteola L. Ii. 3. Gelbkraut oder Wau. Juni — August. 
Auen, Schutt; im Bauernwörth, bei Tapfheim. I. 2. 

10. Droseraceae. • 

82. Parnassia palustris L. 5. 4. Sumpf-Leberbhime. Juni — 
Sept. Sumpf, Moor, feuchte Wiesen. V, 4. 
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II Polygaleae. 

83. Polygala vulgaris L. 17. 2. Gemeine Kreuzblume. Mai, 
Juni. Wald, Wiese. V. 5. 

84. — amaraL. 17.2. Bittere Kreuzblume. Mai, Juni. Feuchte 
Wiesen im Ried, an Gräben, Quellen bei Herrgottsruhc. IV. 4. 

19. Sileneae. 

• ■ * « 

85. Gyptophila muralis L. 10. 2. Mauer- Gyp skraut. Juli — 
Sept. Aecker; bei der Brunnenmühle, bei Haunsheim. I. 3. 

86. DianthUS Armeria L. 10. 2. Busch -Nelke. Juli. In Gär- 
ten, in deren Nähe; Wald bei Unterliezheim. I. 4. 

87. — Carthusianorum L. 10. 2. Kart heu ser-Nelke. Juni, Juli. 
Auf Rasen an Abhängen, Rainen, Waldrand. V. 4. 

88. — deltoides L. 10.2. Deltafleckige Nelke. Juni, Juli. Wald- 
rand; am Goldberg, Thiergarten. II. 3. 

— Caryophyllus L. 10. 2. Garten-Nelke. Juli. In Gärten ge- 
pflanzt, wie auch D. plumarius u. D. chinesis. 

89. — superbus L. 10. 2. Pracht-Nelke. Mai, Juni. Feuchte Wie- 
sen; im Ried, bei Moislingen, Deisenhofen, Finningen. IV. 4. 

90. Saponaria officinalis L. 10. 2. Gemeines Seifenkraut. 
Juni, Juli. Wegrand, Aecker, Auen. IV. 4. 

91. SUene nutans L. 10. 3. Nickendes Leimkraut. Mai, Juni. 
Grasiger Abhang, Waldrand ; an der Egau, Herrgottsruhe, Thier- 
garten, Haunsheim, Finningen. III. 3. 

92. - inflata Sm. 10. 3. Tauben kröpf. Mai— Juli. Wegrand, Wald, 
Wiesen. V. 5. 

93. JLycAftfe Viscaria L. 10.5. Pech-Nelke. Juni. Wiesen, Ab- 
hang; Goldberg. I. 4. 

94. — flos cueuli L. 10.5. Kuckucksblume. Mai. Wiesen. VI. 6. 

95. — vespertina Sibth. 10. 5. Abend -Nelke. Juni. Rain, Wald, 
Waldwiesen. III. 3. 

96. — diuma Sibth. 10. 5. Gemeine Lichta eljke. April, Mai. 
Wald, Wiesen, Gebüsch. VI. 4. 

97. AgrOMtemma Githago L. 10. 5. Ackerrade. Juni. Acker. 
V. 4. 
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I». AMneme. 

Magina procumbens L. I. 1. Liegendes Mastkraut Mai, 
Juni. Aecker; bei Haunsheim. Frauenriedhauscn. Ricklingen. IL 6. 

W. — nodosa E. Meyer. 4. f. Knotiges Mastkraut. Juli — Sept. 
Sumpf-Wiese bei Moislingen, l'nlerliezlieini. I. 3. • , ; . 

1«H Spergulß ßrvensis L. 10. 4. Acker -Spark. Mai — Juli 
Aecker; bei Malmsheim. Frauenriedhauscn, am Thiergarten, bei 
Mörslingen. III. 5. 

101. Mcehringia trinertia Claii v. 10.3. Drei nerv ige Möhringie. 
Juni. Abhang am Galgenberg, an der Egau. bei Weisingen und 
Haunsheim. III 3. V * * " 

Kr2. Arenaria serpyUifolia L. 10. 3. Quendelblättriges Sand- 
kraut. Mai — Juli. Gräben, Aecker, Raine; Fristingen, Lindach, 
Herrgotlsruhe. IV. 4. 

1 «'»;•. Holoaleum umbellatum L. 10. 3. Doldige Spurre. April. 
Aecker, Abhänge ; Srhrctzheiin, Moislingen, Lüllingen, Aislingen. 

m. Stellar ia nemorum L. 10.3. Wald-Sternkraut. Mai, Juni. 

Hecken, Wälder; Weigäu, Auen. III. 3. 

105. — media Vill. 10. & Vogelkraut April — Juli. Aecker, Grä- 
ben, Raine, Gärten. VI. 6. \k*u y-i 

106. — hohstea L. 10. 3. Steifes Sternkraut Mai, Juni. Am 
Walde bei Fristingen, Bergheim. Haunsheim, Lutzingen. IV. 3. 

107. — gramnea L. 10. 3. Grasartiges Sternkraut. Juni. Wald, 
feuchte Wiesen; Aislingen, Thiergarten, Fischtnahd. Weigäu. III, 3. 

10* MalaeMum aquaticumVr'ws. 10. 5. Wasser-Weichkraut. 
JunL Gräben, feuchte Hecken. Gebüsche, Auen. IV. 4. 

109. Cerattium semidecandrum L. 10.5. Fun fm änniges Horn- 
kraut. April — Juli. Raine: kl. Allee bei Dillingen, hn Seminar- 
hol. IL 3. ; i t . j 

110. — triviale Lk. 10. 6. Gemeines Hornkraut. Mai. Aecker, 
Wiesen, Abhänge, Raine, Wald. VI. 6. 

111. — arvense L. 10. 5. Acker-Hornkraut. April, Mai, Aecker, 
Abhänge, Raine. V. 6. 

14 IJiieae. 

* \ *\ t 

JLinum usitathsimum L 5. 5. Flachs. Juni, Juli. Gebaut 
auf Aeckern. 2 



Digitized by Google 



— 18 — 

112. LitiUtn catharticum L. 5. 5 Pur gier lein. Mai — Juli. 
..- Feuchte Wieieu. V. 6. 

15* Malvaceae. 

113. Malta Alcea L. 10. 4. Schlitzblättrigc Malve. Juni. 
Juli Waldrand; am Goldberg, bei Haunsheim. n. 2. 

iti — 8$t>e*tris L. 16. 4. Wilde Malve. Juni - August. Hecken, 
Wege. IV. 4. 

115. -~ txllgaru Fries. 16. 4. Rundblftttrige Malve. Jnni, Juli 

Hecken', Wege. V. 5. 

AUhaea ofpcinalis L. 16. 4. Eibisch. Jitlh Artist. Ein- 
• mal gebättt in tfraUtguVleit. 

— rowwr Tav. IB. 4 Stockrose. Juli — fcept. Jn GÄrten ge- 
baut. 

1<K Tiliaceae 

116. TMa parvifolia Ehrh. 13. I. Kleinblättrige Linde. Juni, 
Jttlt: AHeeit, Wald; Thiergarten. IH. 4. 

13; Hypericiiieae. 

117. Hypericum perforatum L. 18. 1. Gemeines Johannis- 
k»aut. Juni— Angast. Abhänge. Raine, Wiesen, WaMer, Auen. 

' 5. 

11$. — qüadrmgtlum L. 18. 1. Vierkantiges Johanniskraut. 
Juli, AinJuN. Graben, feuchte Gebüsche, Auen; Thiergarten, Mö- 
»ii dfcigeh. III. 3. 
lia - Wrapierum L, 18. 1. Vierflügligcs Johanniskraut 
Jtili, Atigtist. Feuchte Stellen nur Auen unterhalb der Donau- 
i brücke Ii. 2. 

120. — montanum L. 18. 1. Berg-Johanniskraut. Juli, August. 
. Wald; bei Kppisburg. I. 2. 

121. — hirmtum L. 18. 1. Haariges Johanniskraut. Juni, Juli 
Wald, Genoth, Auen, Hecken. IV. 3. 

18* Acerüieae. 

122. Acer pseudoplatamur L. 8. 1. Weisser Ahorn. Mai. Wald, 
decken. V. 5. 
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Acer platanoide* L. 8. 1. Spitzahorn. Mai. Bei Reise Os- 
burg an 4er Grenze de« Bezirks gepflanzt. 

123. — campestre L. 8. 1. Feld -Ahorn. Mai. Waid, Waldrand, 
Hecken; in der Au. im Lindach. Schwaigholz. II 2. 

19. Hippocastaneae. 

Aesculus Hippocastanum L. 7. i. Rosskastanie. Mai. 

Alleen. 

— flava L. 7. 1. (Je Iber Ahorn. Mai. Im Schlossgarten In 
Dillingen. 

30» Ampel ideae. 

rill« vinifera L. 5. I. Weinstock. Juni. In Gärteo, an 
Häusern. 

Ampelopsis kederacea Michaux 5. 1. Jungfernrebe. Juli, 
August. In Garten, an Hausern. 

21. Geraniaceae. 

124. Geranium sylvaticum L. 16. 2. Wald-Kranichschnabel 
Juni, Juli. Wälder, Gebüsch. V. 3. 

125. — pratense L. 16. 2. Wiesen-Kranichschnabel. Juni, Juli. 
Wiesen, Graben; am Schwaigholz, am Goldberg, gr. Fischmahd. 
III. 3. 

126. — palustre L. 16. 2. Sumpf-Kranichschnabel. Juni, Juli. 
Graben im Ried und bei Moislingen. III. 2. 

(127.)— tanguineum L. 16. 2. Blut-Kranichschnabel. Juni, Juli. 
Bei Nereshcim, an der Grenze des Bezirks. 

128. — pusillum K. 16. 2. Kleiner Kranichschnabel. Mai - 
August. Aecker, Wege in Dörfern, an Gärten. V. 6. 

129. — dtisectum L. 16. 2. Schlitzblättriger Kranichschna- 
bel. Mai — August. Aecker und Abhänge; bei der Hofmühle, 
am Schüttenberge, bei Reistingen. III. 4. 

130. — columbinum L. 16. 2. Tauben-K rani chschnabol. Mai- 
Juli. Ackerrand, Abhang am Galgenherg. III. 5. 

131. — molle L. 16. 2. Weiche r Kranichschnabel. Mai— August 

Ackerrand, W r eg, Zäune um Dillingen und Dörfer. IV. 6. 

2* 
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152 mranium RobetHanUm L. 16. ». Stinkender Km nich- 
schnabel. Juni — Sept. (Jebüsch, Hocken, Grüben. IV. 3. 

13K. XjrDdinm cieutarium PHorit. 16. 1. Schirli ngsblättriger 
Reiherschnabel. April -August. Aecker, Schultplätze. V. 3. 

22* Balsamfneae. * 

t 

134. Mmputien* wüitakgere L. 5. 1. Springkraut. Juli, August. 

Wald, Gebüsch: im Brie! an der k. Cullur. Goldberg, Maxwörth. 11.3. 

• i i * 

J»l I. i 1 > r. • • "* .i ! • »• » • . • 1 I 

33. Oxalideae. . , 

135. Oxalifi acetoselltt L. ,0. Gemeiner Sauerklee. Mai. 
Wälder; bei Weisingcn. Aislingen, Malmsheim, Viehhof. Goldberg. 

... Ufi .5.» ■ •' .u . i • i . , 

130. — striata L. 10. 5. Steifer Sauerklee. .1 1 1 1 i — Sept. 'Wälder. 
Acekor; auf der Palasterinsel, am Briel. I. 3. 

' i 

24* Hutaceae. 

■Ifta graceolem L. 8.1. Starkriechende Raule. Juli. Au- 
: guaf. In und an Garten." 

i ' ■ * 
.iijul -tn.il' » \ "\ • -t- . • . • ' : •• ! ^ . » 
- • " fA «nUrofasse. Qal$olflkra«u ' 

■ 

i|t ! ,i <; 25* Celastrineae. , 

Ütaphylea piiinata L. 5.3. G e in eine P i m p e r n u s s. Mai, 
Juni. "Weigäu; in Gürlen und Anlagen. 

137. Wlronymns europaeiut L. 5. 1. Spindel bäum. Mai, Juni. 
Walder, Hqcken, Auen. IV. 3. 

■ • s " *»♦ Rhamncie - - 

.tili«'«,; iM 1 1 1 » i » | •.« . / ' • • 

138. Rhamnu* cathartica L. 5. 1. Purgi.r- Wegdorn. Mai. 
Juni. Walder, Gebüsch, Hecken; Brief, Weigäu, Fischmahd, am 
Brand, bei Steinheim, Haunsheim. III. 4. 

139u Frangtila L. 5, i. Faulbaum. Mai, Juni. Wald, Auen. 

rv.«"4* " . ,i i.ejj • :. • 
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99* Papillonace». <■ •:V 

140. Genista tinctoria L. 17. 3. Färbeginster. Juni, JulK Wälder, 
Gebüsch. Wiesen, Raine: Thiergarten, im Ried, Goldberg, Berg- 
hehn. IV. 4. I 

141. — germanica L. 17. 3. Deutscher Ginster. Mai, Jurii. 
Wälder, Maidrand; Goldberg, Wursthölzchen , Beuten stettcrhof, 
Bergheim, Fiuningen. KI. 8. 

Cytisus Laburnum L. 17. 3. Goldregen. Mai. In Garten 
und Anlagen. 

142. — sagittalis DC. 17. 3. Pfeilförm iger Bohnenstrauch. 
Mai - Juli. Waldrand, Wiesen, Raine; Gold berg, Viehhof, im 

■ Ricd. WurslhOlzchen.IV. 5. 1 . 

143. OnoniH spinosa L. 17. 3. Dornige Hanhechel: Juni 

- August. Wege, Raine, Oedungen. IV. 3. 

144. — repen» L. 17. 3. Kriechende Hauhechel. Juni— August. 
Wegrand bei Frauenricdhausen. Wittislingen, Glött und Riedsend. 
II. 3. 

145. Anthyilis Vulneraria L. 17. 3. Wundklee. Mai — Juli. 

Wiesen, Auen. V. 6. 
1K Medicago sat'wa L. 17. 3. Futter-Schneckenklee. Juni 

— August. Wiesen; am Damm beim Park, Nordfelden. I. 1. 
147 — falvata L, 17. 3. Sichelklee. Juni — August. Wiesen, 

Wege, Raine, Abhänge. VI. 6. 

14^. - Utpulina L. 17. 3. Hopfenklee. Mai — Julii Wiesen, 
Aeeker, Auen. V. 6. 

U\*. Jielilohts macrorhiza Fers. 17.3. Langwurzeliger Stein- 
klee. Juni — August. Gebüsche, Hecken, Ufer, Auen. IV. 6. 

•;„». — alba Desr. 17. 3. Weisser Steinklee. Juni* Juli. Wecker, 
Wege. V. 5. 

151. - offtcinalis Desr. 17. 3. Gelber Steinklee. Juni, Juli. 
Aeeker. Hecken, Ufer, Auen. VI. 6. 

152. Trifolium pratense L. 17. 3. Wiesenklee. Mai — Sept. 
Wiesen. Aeeker; wird angebaut. V. 6. 

^ medium L. 17. 3. Mittlerer Klee. Juni, Juli. Wälder, Ge- 
büsch, Auen; Goldberg, Weisingen. III. 4. 
154, rubens L. 17. 3. Rothlicher Klee. Juni, Juli. Wälder bei 
Reislingen. I. 2. 
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155. Trifolium ochrolsucum L. 17. 8. Gelblichweiser Klee. 
Juni, Juli. Waldrand; Goldberg und bei Finningen. I. 2. 
— incarmtum L. 17. 3. Incarnat - Klee. August, Sept. 
Angebaut. 

166. — - arvense L. 17. 3. Acker-Klee. Juli, August. Aecker. IV. 6. 

157. — fragiferum L. 17.3. Erdbeer-Klee. Juli, August. An 
Wegen, auf Auen; bei der Nachtweid, am Auwäldchen, Spitalau. 
östlich vom Hriel. II. 2. 

158. — montanum L. 17. 3. Berg - Klee. Mai — Juli. Wiesen, 
Waldrand; Bibiles, Fristingen, Thiergarten, im Ried, Haunsheim. 
IV. 3. 

159. — repem L. 17. 3. Kriechender Klee. Mai — Juli. Wege. 
Wiesen. V. 0. 

160. — hybridum L. 17. 3. Bast ard - K lee. Juni, Juli. Aecker, 
Waldrand; Fristingen, Eppisburg, Hölzheim, im Ried, bei Tnter- 
liczheim. III. 3. 

161. — agrarium L. 17. 3. Gold «Klee. Juni. Juli. Waldrand 
bei Haunsheim. Goldberg, Finningen. 1. 2. 

162. — procumbens L. 17. 3. Liegender Klee. Juni, Juli. Aecker. 
Wiesen. IV. 0. 

163. — filiforme l. 17. 3. Faden-Klee. Juni, Juli. Feuchte- Wie- 
sen, Auen: Karolineninsel. Judeninsel, Fischmahd, im Ried. Gold- 
berg. Hl. r>. 

164. MiOtUS cornicululus L. 17. 3. Gehörn ter Schotenklee. Mai, 
Juni. Wiesen. Auen, Walder, Raine. VI. 6. 

165. Tetragonolobus siliquotus Rolh. 17. 3. Vierflüglige r 
Schotenklee. Mai — Juli. Wiesen bei Eppisburg. I. 2. 
Colutea arborescens L. 17. 3. B Jasens trau eh. Mai, Juni. 
In Garten und Anlagen. 

JRobinia pseudacacia L. 17. 3. Unü cht e Akazie. Juni. 
An Wegen, Aleen. 

166. AttragulU* Cicer L. 17. 3. Kichernariiges Wurfe 1- 
kraut. Juni, Juli. Aecker, Raine; am Thiergarlen, bei Hauns- 
heim, Schabringen, Bergheim. II. 2. 

167. — glycyphyllos L. 17. 3. SA ssblÄltriges Wurfelkmul. 
Juni, Juli. Wälder. Gebüsch, Auen; Heirgottsruhc, Auhölzchen. 
Thiergarte«. Karolineninsel, Goldberg, Unterliczheim- 1(1 3. 



Digitized by Google 



168. CoroniUu wria L. 17 8. Bunte Kronwicke. Jqoi Auen, 
Raine. IV. 6. 

169. Hippocrepis comoea L. 17. 3. Schopfiger Pferdeschuh 
Mai, Juni. Wiesen, Auen; am Damm dahier, im Ried, Hauns- 
heim, Bergheim IV. 5. •■. 

170. Onobrvc&il satwa Um. 17. 3. Esparsette. Mai* Juni. 
Wiesen am Weigäu; am Damm dahier. L 3. 

171. Vfcia sykatica L. 17. 3. Waldwicke. Juni— August. Wälder, 
Eppisburg, Goldberg, Unterliezheim. II 2. 

172. — dumetorum L. 17. 3. Buschwicke. Juni, Juli. Waldrand; 
am Goldberg. I. 2. 

173. — Crqeca L. 17. 3. Vogel -Wicke. Juni, Juli ^ecker, 
Hecken, Gebüsch. V. 6. 

174. — sepium L. 17. 3. Zaun - Wicke. Mai, Juni. Waldrand, 
Hecken, Gebüsch. Auen. V. 4. 

— Faba L. 17 3. Sau -Wicke. Juni, Juli. Angebaut, selten. 

— satica L. 17. 3 Futterwicke. Juni, Juli. Angebaut und 
verwildert im Getreide. 

175. Errum hirsutum L. 17. 3, Haarige Linse. Juni, JuH. 
Aecker; am Galgcnbcrg, Deisenhofen u. s w. IV. 3. 

17G. — tetraspermum L. 17. 3. Viersaraigc Linse. Juni, Juli. 
Aecker: Eppisburg. Lützingen bis l T nlerliczheim. II 4. 

— Ertilia L. 1 7. 3. Erven-Linse. Juni, Juli. Angebaut in Gärten 

— Leiis L 17.3. Saal-Lin.se. Juni, Juli. Angebaul, selten. 
177. Visum arcense L. 17. 3. Acker - Erbse. Juni, Juli. An- 
gebaut und verwildert auf Aeckern. III. 3. 

— leptolobum Rchb. 17. 3. Zucker-Erb.se Juni. Juli. In 
Gärten angebaut. 

— saticum L 17. 3. Saat -Erbse. Juni, Juli. Angebaut und 
verwildert. 

17*. Lalhyrus tuberosum L. 17. 3. Knollig'' Platterbse. Juni, 
Juli. Aecker: am Maxwörth, Herrgottsruhe, Galgenberg, Donau- 
altlieim, Moislingen, Unterliezheim. III. 4. 

17<t. — pratensis L 17.3. Wiesen-Platterbse. Mai, Juni. Wälder, 

Gebüsch, Auen. V. 4. 
1*0. - syleestris L 17. 3. Wahl-Platterbse. Juni, Juli. Wald: 
'Hii. r^ailen. Eppisniirjr. Goldberg. Biedsend, Haunsheim. II. 3. 
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18t. Esathynt* palustris L. 17. 3. Sumpf-Platterbse. Juni, Juli. 
Sumpfige Stellen im Thiergarten, auf dem kl. Fischmahd. I. 3. 

— satkus h. 17. 3.' Gemfise - Plattetbfcc. JttnL Juli. In 
Gärten als Zierpflanze gebaut. 

182. €h*ObU9 renms L. 17. 3. Frü Ii Ii ngs-Wal derb sc. April. 
Mai. Wälder und Waldsaum; Weisingen, Haunsheim, Bergheim, 
Goldberg, Vogelsberg bei Unter! iezheim. III. 4. 

183. — tuberosum L. 17. 3. Knollige Walderbse. Mai. Im Walde 
bei Bergheim. I. 2. 

184. — lüger L. 17. 3. Schwarze Walderbse. Juni. Juli. Am 
Goldberg im Walde. I. 3. 

PhaseolU* vulgaris L. 17. 3. Gemeine Bohne. Juli — 
Sept. In Garten und Krautbeeten gepflanzt. 

— multiflorus Lam. 17. 3. Feuerbohne. Juli, August. In 
Gärten und Krautbeeten gepflanzt. 

*3. Amygdaleac. 

Amtf.Qdahl* communis L. 12 1. Gemeiner Martdelbaum. 
März, April. In Gärten. 

— amara L 12 1. Bi 1 1 ere Mandel. April. Mai. In (»'Ar- 
ten. 

JPeVMica vulgaris L 12. 1. Pfirsichbaum. Marz, April 
In Gärten. 

JPrttttlf« Armenittca L 12. I. Aprikosenba um März. April. 
In Gärten. 

185. — spinosa L. 12. 1. Dornschlehe. April. Wälder. Hecken. IV. 4. 

— insititia L 12. t. Pflaumenbaum. April. Mai. In Gärten. 

— domestira L 12. 1. Zw et scheu bäum. April. Mai. In 
Gärten. 

180. — avium L. 12. I. Vogel-Kirschbaum. April, Mai. Cultivirt 
und in Wäldern: Goldberg. II. 2. 

— Cerasus L. 12. 1. Sauer - Kirsch bau in. April. Mai. In 
Gärten, an Strassen gepflanzt. 

187. — PadusL. 12. 1. Trauben-Kirschbaum April. Mai. Wälder. 
Hecken. V. 4. 
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Ä9. Rosacea«. 

Mpiraea salicifoüa L. 12. 2. WeidenSlätt rige Spier- 
staudo Juni. Juli. In Garten. Anlagen. 

— opuHfolia L. 15. 2. Srhnecballblntlrige Spierstaude. 
Juni. Juli. In Gärten. Ailingen. 

— rkamaeilrifulia L. 12. V. Gam au derblä I Ii ige Spier- 
staude. Mni. Juni. In Gärten. Anlagen. 

— hyperici/olia L IV. 2 Johannis krau IM alt rige Spier- 
staude. Juni. Jitli. Im Garten. Anlagen. 

1>S — Anuirus L. IV. V. Geisbärtigo Spierstaude. Juni. Juli. 
Waldrand. Gebüsch: Eppi>hur«f. Thiergarten, hei Wei<ing«'n. |f. V. 

— sorbifoliti L. IV. V. Kberesrheuhlätlriffe Spierstaude. 
Juni. Juli. In Gärleu. Anlagen. 

— rimaria L. IV. V. Wiesen-Spi« rM aude. Juni. Juli. Wie- 
sen. Graben, Auen. V. 4. 

]!*■. plipendttla 12. 2. Knollige Spierstaude. Juni. Juli. 

Sumpfwiesen: am Srhwaigholz. Thiergarten, Goldberg. IV. 4. 
I 4 .«l. Uenm mbnmm l. 12. 3. Gemeine Nelkenwurz. Juni. 

Wähler. Herken. IV. t. 
r.»*J. - ricale L. IV. 3. Bach-Xel kemv urz. Wo. Juni. Graben. 

feuchte Stellen. IV. 4. 

Hltbu* Jdaeus L. 12. 3. Hiinbeerstraue Ii. Mai. Juni Gär- 

It-n, Wald: Taniienwftldeheu. Spita'wald, Eppisburg. Ilaunsheim 

I nterliczheim. III. 3. 
Jt'4. fr Uli cos hs L. IV. 3. Gemeiner B rombeerst ran eh. Mai 
Juli. Vorwald. Herken. Haine. Gebüsche; am Goldberg. II. 5. 
P.O. - caemus 1.. IV. 3. Blauer Brombeerstrauch. Juni. Juli. 

Wald. Gebüsch, Auen. V. 5, 
VM\ — sdjcatilif L. 1 2. 8. Felsen-Brombeerstrauch. Mai. Walder; 

Thiergarten, Goldberg. Haunshcim. Kppisbnrg. II. 3. 
1^7. Wragarla rtsca L. 1V. 3. Gemeine Erdbeere. Mai. Juni. 

Wühler. Gebüsch. V. 0. 

elatior Ehrh. 12.3. Hoc hs I eng 1 ige Erdbeere. Mai, Juni. 

hi Gärten. 

— grandiflvra Ehrh. 12.3 A n a n a s - E r d b e e r e. Mai, Juni. 
In Gärten. 
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198. Fragaria collina Ehrh. 12. 9. Hügel - Erdbeere. Mai, 
Juni. Am Goldberg. 1. 2. 

199. Potentilla anserina L. 12. 3. Gänse-Fingerkraut. Mai, 
Juni. An Wegen. VI. 6. 

300. — argentea L. 12. 3. Silb erweisses Fingerkraut. Juni. 
Juli. Waldrand und an Rainen ; Eppisburg. Haunsbeim, bei der 
Mühle östlich von Lauingen, beim Thiergarten. II. 3. 

201. — reptans L. 12. 3. Kriechendes Fingerkraut. Juni. 
Juli. Grasplätze, Gräben, Auen. VI. 6. 

202. — Tormentilla L. 12 3. Aufrechtes Fingerkraut Mai, 
Juni. Wald, an Wegen, Auen. IV. 4. 

203. — verna L. 12. 3. Frühlings-Fingerkraut. März — Mai. 
Abhänge, Auen, Waldwiesen. V. 6. 

204. Agrimonia Eupatoria L. It. 2. Gemeiner Odermennig. 
Juni — August. Abhänge, Wälder, Hecken, Damm; Nordfelden. 
Lindach, Sleinheiin. IV. 3. 

205. Bo$a cinnamomea L. 12. 3. Zimmtrose. Mai — Juli. Hecken. 
Waldrand; in Gärten gefüllt. I. 2. 

206. — canina L. \% 3. Hundsrose. Mai —Juli Gebüsch, Hecken. 
Wälder. V. 5. 

— Eglanteria Mill. 12. 3 Balsamrose. Juni. In Gärten. 

207. — arvemis Huds. 12. 3. Feld rose. Juni, Juli. Waldrand: 
am Goldberg, Untcrliczheim, Briet. I. 3. 

— lutea Mill. 12. 3. Gelbe Rose Juni. In Gärten. 

208. - gaüica L. 12. 3. Zuckerrose. Juni, Juli. Hecken, Wald- 
rand: am GoMberg, Haunsbeim. II 3 

— centifolia L. 12. 3. Gartenrose. Juni -Juli. In Garten 

:*0. Sanguisorbeae. 

209. Alvhemilla vulgaris L. 4. 1. Gemeiner Frauenmantel. 
Mai, Juni. Wiesen, Wege, Gräben, Wälder. IV. 4. 

210. — arvenm Scop. 4. 1. Acker - Frauenmantel. Juni. Juli. 
Aecker. IV. 5. 

211. Sanguisorba officinalU L.4. 1. Gemeiner Wicsenknopf. 
Mai, Juni. Sümpfe, Wiesen. V. 4. 

212. Woterium Sanguisorba L. 21. 5. Gemeine Becherblu mc. 
Mai, Juni. Gräben. Auon, Riedwicson. IV. 3. 
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31. Pomaceae. 



213. Crataegus oxyacantha L. 12. 2. Gemeiner Hagedorn. 
Mai, Juni. Hecken. Wald. V. 4. 

214. — monogyna L. 12. J. Einsamigcr Hagedorn. Mai. Juni. 
Hecken der Berggürten dahier. Schrelzht im. I. 2. 
CytiOtliu vulgaris Vers. 12.2 Gemeiner Uli i tte nbaum. 
M»i. In Gärten. 

215. M*ytUS communis L. 12. 2 Holz - Birnbaum. Mai. Wald; 
Spilalholz, Goldbci»: bei Finninnen. II. 3. 

2H>. — Malus h. 12. 2. Holz-Apfelbaum. Mai. Wälder. IV. 4. 

SorbU9 Aucuparia L 12. 2. Vogel beerbau in. Mai. Juni. 

Wälder, an Alleen gepflanzt. 
217. — lorminalis Crntz. 12. 2. Elzebecrbaum. Mai, Juni. Am 

Goldberg, rnterliezheim. If. 2. 

Onagrariae 

21& Epilobinm angustifolium L. K 1. Schmalblättriges Wei- 
denröschen. Juli. August. Wälder, in Gärten; Lindach, Tan- 
nenwäldchen, Eppisburg, I nterliezheim. H. 2. 

211». — hirsutum L. 8. 1. Zottiges Weidenröschen. Juli. Aug. 
Gräben, Auen, Gebüsch. Wälder. IV. 4. 

22U. — partiflorum Schreb. 8. 1. Kleinblumiges W eiden rös- 
chen. Juni, Juli. An Gräben, Bächen, in Gärten. IV. 4. 

221. — montanum L. 8. 1. Berg- Weiden röschen. Juni. Juli. 
Wälder; Thiergarten, Eppisburg, Weisingen. II. 2. 

222. — palustre L. 8. 1. S umpf - Weid en röschen. Juni, Juli. 
Gräben, Sumpfwiesen im obern Ried. I. 2. 

22S. — tetragonum L. 8. 1. Vierkantiges Weidenröschen. 
Juni, Juli. Gröben, Auen: am Thiergarten. Unterliezheim ; unter- 
halb der Donaubriicke. II. 2. 

224. — • roseum Schreb. 8. 1. Rosenrothes Weidenröschen. 
Juni, Juli. In Gärten. II. 3. 

225. Oenothera biennis L. 8. 1. Gemeine Nachtkerze. Juni, 
Juli. Am Ufer der Donau; Auen. IV. 4. 

22t>. — muricata L. 8. 1. Stachelige Nachtkerze. Juni — Aug. 
Auf Auen; Karolineninsel, bei Steinheim. III. 4. 
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227. Circaea lutetiana L. t. 1. Gemeines Hexenkraut. Juli, 
August. Feuchte dunkle Waldstellen: Briel. Thiergarten. Berg- 
heim und Finningen. I. 3. 

33» Haloragea». 

228. Myt iophyllum verticillatum L. 21. 5. Quirl blüthiges 
Tausendblatt. Juli. Altwässer; KarolincninseJ. Weigöu. II. 4. 

229. — spicatum L. 21. 5. Achrenblüthiges Tausendblatt. 
Juli. Altwasser; Karolineninsel. I. 4. 

* * ■ ■ * 

31. Hippnriden. 

230. Hippuris vulgaris L. 1. 1. Gemein er Tann cnwedel. 
Mai — Juli. Graben. Auen. IV. 5. 

# 

35. Callitrictaineae. 

231. CaUUrivhe cernalis Kütz. 21. 1. Fr uh lings - Wasser- 
stern. Mai — August. Gräben, Quellen. IV. 5. 

36. Ceralophylle«. 

232. Ceralophyllum demersum L. 21. 5. Rauhes Hornblatt. 
Juli. Aug. Wasser; Zwerg. Altwasser unterhalb derDonaubriicke. 1. 2. 

37- I^yttararie*. 

233. Mjythrum Salicaria L. 11. I. Gemeiner Weiderich. Juni 
— August. Gräben. VL 4. 

3§. Tamariscincas 

■ 

234. Myricaria germanica Desv. 16. 3. Deutshe Tamariske. 
Juli, August. Auf Auen der Donau. III. 4. 

39 Philadclphineac. 

Philadelphus coronarias L. 12. J. Pfeifenstrauch. Juni. 
In Gärten. Anlagen. Hecken. 
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40» Cucnrbüairc«. 



Cucurbita Pepo L. vi. 8. rjemcin er K ü rbis.* Juni, Juli, 
In Gürten gepflanzt. 

— Melopepo L. 3t. 8. Tii rke ti Im ih! - K itr bi s. Juni, Juli. 
In Gärten gepflanzt. . , - 

Cucumis satkns L. 21. 8. Gemeine Gurke. Juni — Aug. 
In Garten gebaut. ■ %' » - .* 

Eryonia dioica Jacq. 21. 8. Rothbeerige Zaunrübe» 
Mai — Juli. Hecken. IV. 3. 

... . . • • . .-'j 

41. Portulace«. 

Vorlulaca oleracea L 12. 1. Portulak. Juli — St-pi. In 
Gürten gebaut. 

Sclerantheat. 

•23(3. Scleranihu* annuus L. 10.2. Jähriger Knaul. Mai — 
Juli. Aecker. V. 5. 

43. Crasaulaceae. 

:'o7. SedUM puipurascens Koch. 10. 5. Purp urfarbiges Fett- 
kraut. Juli. August. Waldrand, Wege, Auen; Viehhof, Hau- 

* t 

sen, Mörslingen, L'mring, Karolineninsel, III. 3. 
233. — album L. 1 0. 5. Weisses Fettkra u t. Juli, Aug. Mauern. IL 5. 

239. — acre L. 10. 5. Scharfes Fettkraut. Juni, Juli. Abhänge, 
Auen. V. 6. ..... W: 

240. — sexangularc L. 10. 3. Sechs kantig es Fettkraut. Juni, 
Juli. Auen; auf der Karojineninsel. Hürnig. III. 5. 

241. Sempervitum tectorum L. 11. 5. Hauswurz. Juli, August. 
Auf Dächern. II 2. 



• » 



41. Grossularieae. 



■ 

♦ 



242. Mbes GrossulariaL 5. 1. Stachelbeere. ApriL,Mai. Hecken, 

Gärten; Herrgottsruhe. Vogelsberg bei Unterliezheim. IV. 4. 

— rubrum L. 5. I. Rothe Johannisbeere. April, Mai. 

Hecken. I 
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Ribes nigrum U 6. 1. Schwanke Johannisbeere. April, 
Mai. In Gärten und Hecken. 

— aureum Pursh. 5. 1. Goldgelbbluh ende Johannisbeere. 
Mai. Juni. In Gärten und Anlagen. 

i 

«♦ Saxifrugeae. 

243. Saxifraga tridactylites L 10. 2. Dreifingeriger Stein- 
brech. Mai, Juni. Aecker, Abhang; am Thiergarten, bei Hauns- 
hcim, von Eppisburg bis Aislingen. III. 3. 

244. — granulata L. 10.2. Kürniger Steinbrech. Mai — Juni. 
Wiesen, Abliang. am Wald J bei Ricklingen. Fristingen, an dem 
Zwergabhang. Goldberg, gr. Fischmalid. IV. 4. 

245. Chryso&plenium altermfolmm L. 8. 2. Wechsel blätt- 
riges Milzkraut. April, Mai. An der Bezirks-Grenze bei Ful- 
tenbach, Reisensburg. Goldberg, l'nterliezheim. II. 4. 

46. ITmbeltifcrue* 

246. Sanicuia europaea L. 5. 2. Europäisches Heil kraut. 
Mai, Juni. Wälder; bei Steinheim, Oberliezheim, Finningen.' II. 3. 

247. Astrauiia major L. 5. 2. Grosse Meister würz. Juli. 
Wälder; Bibilcs, Briel, Lindach. II. 2. 

. Apium graceolens L. 5.2. Sellerie. Juli, August. In Gärten. 
Petroselinum satirum Hoffm. 5. 2. Petersilie. Juni, Juli. 
In Gärten. 

248. Falcaria Rkini Host. 5. 2. Acke r - Sichel kraut. Juli, 
August. Aecker am Hakenberg hinler Donaualtheim. I. 4. 

249. Aegopodiutn Fodagraria L. 5. 2. Gemeiner Geisfuss. 
Mai, Juni, itecken, Gebüsch, feuchte Wiesen. VI, 4. 

250. Carum Carvi L. 5. 2. Gemeiner Kümmel. Mai, Juni. 
Wiesen, Wegränder. VI. 6. 

251. JPtmptfteffa magna L. 5. 2. Grosse Biberneil. Juni. 
Wald, Auen. 5. 3. 

252. — tamfraga L. 5. 2. Gemein« Bibernell. Juli — Sept. 
Trockene Abhänge und Wiesen; am Galgenberg, am Topfen bei 
Nordfelden. I. I. 

— Anisum L. 5. 2. Anis. Juli — Sept. In Gärten. 
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.ftt. Beruta angustifotia Koch. 5. 2. Schmalblättrige ßcrlc. 
Juli, August. Gräben. Räche: im Ried, bei Mörslingen. II. 4. 

L>54. Atom latifotium l. 5. 2. Breit blättriger Merk. Juli, 
August. Gräben. Sümpfe. IV 4. 

rtt.) Bupieurum longifolium L. 5. 2. Langblättriges Ha- 
senohr. Juli. August. An der Grenze des Bezirks im Kar- 
theuserthal. 

Ocnanthc PheUandrium Lam. 5. 2 Wasserfenchcl. Juni, 
Juli. Gräben. IV. 5. 
-ST. AetiutMa Cynapum L. 5. 2. Gtrlengleisse. Juli. Gärten 
und Hecken, Schutt. Aeckcr. IV. 4. 

Foeniculum officinale All. 5. 2. Gemeiner Fenchel, 

Juli, August. In Garten und deren Nahe. 

Milan* pratensis Bes.s. 5. 2. Wiesen - Sil au. Juni, Juli« 

Feuchte Wiesen. V. 5. 
iW. Angeltea sylvestris L 5. 2. Wilde Engelwurz. Juli, Aug. 

Gräben, feuchte Stellen, Wald ; Auen, Thiergarten, Eppisburg. IV. 3. 
-y* K M*euccdanum Cetraria Lap. 5. 2. Hirsch -Haarstrang« 

Juli, August. Wälder; beim Viehhof, Steinheim, Goldberg. II. 2. 

Anethum graveolens L. 5. 2. Gemeiner Dill. Juli, Aug. 

In Gärten und an denselben verwildert. 
iV»l. Thysselinum palustre Hoflm. 5.2. Sumpf - Pclersilge. 

Juli, August. Wald; im Lindach. gr. Fi schmahd, Thiergarten. II. 3. 
iV»2. Pastinaca satica L. 5. 2. Gemeiner P a s t i n a k. Juni— Aug. 

Wiesen, Gebüsch, Auen; in Gärten gebaut. VI. 5. 

Heracleum Sphomlylium L. 5. 2. Gemeines Heil kraul, 

Juni, Juli. Wiesen, Hecken. VI. 4. 
y*4. Etasergiilium pruteiücum L. 5. 2. Preußisches Laser« 

kraut. Juli. Aug. Wald : Thiergarten, Goldberg, bei Wittislingen.il. 2, 
-*6. BaUCUS Carota L. 5. 2. Gelbe Rübe. Juni, Juli. Wiesen, 

Schult, Wege und Ackerrand; in Garten. VL 5. 
.'*>. VitncaitB dauerndes L. 5. 2. Möhrenartige Haftdolde. 

Juni, Juli. Aeeker am Galgenberge. I. 2. 
yi. TorM* Anthriscus Gmcl. 5. 2. Klet tenkörbel. Juli. Hecken, 

Gebüsch. V. 4. 

Antkrimcm* sylvestris Hoflm. 5. 2. Wilder Körbe I. Mai, 

Juni. Wiesen, Gebüsch. VI. 6. 
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AnihriscUM Cerefolium Hohm. 5. 2. Garlen-Körbel. Mai. 
Juni. In Gürten; in deren Nahe verwildert. 

269. Chaerophyllum temulum I.. 5. 2. Betäubender Käl- 
berkropf. Juni. Juli. Waldrand: Thiergarten, bei Fristingen* II. 2. 

270. — bulbosum L. 5. 2. Knolliger Kalbe rkropi'. Juni. Juli. 
_ Gebüsch bei Herrgottsruhr. I. 2. 

271. — hirsutum L. 5. 2. Behaarter Kalberkropf. Juni. Juli. 
V Waldrand; bei Ricklingen und Fristingeu, Goldberg. II. 3. 

272. Conium maculatum L. 6. 2. Ge fleck t er Schirl ing. Juli, 
j August. Wege. Schutt; in Donaualtheim. Vorstadt v. Dillingen. 11.2. 

Coriandrum satirum L. 5. 2. Koriander. Juli. August, 
f. In Gärten. 

47* Araliaccae. 

273. Hedem Helix L. 5. 1. Gemeiner Epheu. Oct. Wälder, in 
•V Gürten (Schulgarten in Dillingen hlühend); Eppisburg, Aislingen. 
• v Holzheim, bei Haunsheim. III. 3. 

4S» Corneae* 

* ■ * * 

274. Comu» xanguinea L. 4. 1. Rother Hartriegel. Mai, Juni. 
Wälder, Hecken. V. 4. 

j : ; — mos. L. 4. 1. Dürlitzenbaum. April. In Gärten zu Hecken, 
. .. / Lauben. 

49» IiOranChaceae* 

275. f iscum album L. 22. 4. Weisse Mistel. März, April. Aut 

Apfelbäumen im Weigäu : Spitalwald : am Spitalhof. I. 2. 

.'. .il • . - • 

50* iaprifoliaceae. 

276. AdOXU Moschatellma L B. 4. Geineines Bisamkraut. Mai. 
Gebüsch, Wälder, Hecken; Fristingen, Glött. Weisingen. Haunsheim, 
Frauenriedhausen, Ifnterliezheim. III. 4. 

277. Sambucus Ebulus L. r>. 3. Zwerg-Holl und er. Juli, Aug. 
Aecker;,bei Schretzheim. Donaualtheim, Dillingen, Aldingen, Weis- 
ingen. II. 4. 
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27*. Mambuem nigra L. 5. 3. Schnurz er Hütt linder. Juni. 

Hecken, Wälder, in Gärten. IV. 8, 
i>79. — racemosa L. 5. 3. Trauben - Holl un der. Mai, Juni. 

Wühler, Aeeker bei Schabringen, im Thiergarten, Unterliezheim, 

bei Fratienriedhausen. H 2. 
2*0. Vibumum Lantana L. 5. 3. Wolliger Schneeball. Mai. 

Hecken, Wähler. IV. 4. 
2*1. ~ O/m/n* L. 5. 3. Gemeiner Schneeball. Mai, Juni. 

Hecken. Wälder. Gebüsche. IV. 3. 
2*2. Etonicera Xyhstetm L. S. 1. Beinholz. Mai. Juni. Hecken, 

Wähler, IV. 1. 

— tartarira L r>. l. Tartarisches Beinholz. Mai, Juni. 
In Gärten und Anlagen. 

— Caprifolitm L. 5. t. Gemeines Geisblatt. Mai, Juni. 
In Garten. 

SymphoricarpUS racemosus Pursh.5. 1. Gemeiner Schnee- 
bolder. Juni, Juli. In Gffrten und Anlagen. 

51* Stella <ac. 

28T>. Ükerardia arcemis L. 4. 1. Acker - Sternkraut. Mai, 

Juni. Aecker. V. 4. 

284. Asperula cynanchica L. 4. 1. Hügel-Waldmeister. Mai, 
Juni. Hügel, trockene Raine; Wittislingen, Nordfelden, Hausen, 
MörsI ingen, Schabringen, Fraucnricdhausen. III. 5. 

285. — odorata L. 4. 1. Wohlriechender Waldmeister. Mai, 
Juni. Wälder; Thiergarten, im Witishofcr-Wäldchen. I. 5. 

2*». Galintn Cntciata Scop. 4. 1. Kreuzblättriges Labkraut. 
Mai. Gebüsch. Hecken, Wiesen. IV. 5. 

287. — Aparine L 1. I. Klebendes Labkraut. Juni, Juli. Hecken, 
Gebüsch, Aecker. V. 4. 

288. — uligimsum L. 4. I. Morast-Labkraut. Mai, Juni. Feuchte 
Wiesen im Donauthale. IV. 5. 

2**>. - paliistre L. 4. 1. Suinpf-Labkraul. Juni, Juli. Grtben, 
sumpfige Wiesen. IV. f. 

290. — boreale L. 4. i. Nördliches Labkraut. Juli, August. 
Waldwiesen; auf dem Goldberg, am Thiergarten, Wursthölz- 
chen. III. 

3 
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29L fifißfum VW l. i. l. Aec*tos Ub^Mi. *i - Juji. 
Wiesen, Wegen, Auen. V. 5. 

292. — sylcaticum L. f 1. Wald-Labkraut. Juli. WAUfcr; Thier- 
garten, GoJdherg. IV. 4. 

293. - Mollugo L. 4. I. Weiche« Labkraut. Mai, Junj. Wie- 
; , tfft Gebüsc *> Vi 5. 

■ 

5£. Vaferianeae* 

294. Valeriana offlcmalis JU 3. 1. Heilsamer Baldrian.'Iuni. 

U(er 1 ,GrabQO, Ceaiclitp Wiesen, Gebüsch. VI. 4. 

295. — dioica L. 3. J. Kleiner Baldrian. ApriJ, Mai. Gebüsch, 
feuchte Wiesen. V. 4. 

CentranthUS ruber IH\ i. j. Rotber Baldrian. Iuni. 
In Garten. 

296. ValerianeUa olitoria Voll 3. i. Gemeiner Feldsalat. 
Mai. Apel er, garten. VI. 5. 

297. — Morisonii PC. 3- 1. Morison's Feldsalat. Iuni Aug. 
Aecker; im Riede. III. 4. 

• * * 

53» Dipsaceac. 

298. Dipsacus sylvestris L. 4. 1. Wilder Karden. Iuli, August. 
An Gröben und Wegen. IV. 3. 

— fullonum L. 4. 1. Weber - Karden. Iuli August. Einmal 
gebaut bei der Hofmühlc. 

299. Knautia sykatica Dub. 4. I. Wald - Krätzkraut. Iuni, 
Iuli. Wälder, Abhänge, Weigäu, Spitalau. III. 3. 

300. — arvensis Coull. 4. 1. Fei d-Krätz kraut. Iuni, Iuli. Walder, 
Gebüsch, Wiesen. V. 3. 

301. Svcciaa pratensis Jloench. 4. 1. Tcufels-Abbiss. Iuni - 
Sept. Feuchte Wiesen. V. 5. 

302. Scubipsa columbaria L. 4. 1. Tauben-Grindkraut. Mai 

— Iuli. Wesen, Wege, Wälder, Abhänge. V. 4. 

51* Composifae. 

303. Eupatorium cpnabinum L. 19. 1. Wasser - Hanf. Iuli, 
August Wälder, Auen; Thiergarten, Goldberg, Eppisburg, Fin- 
ningen, BrieTanschült. Maxwörth. III. 4. 
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Tu**ilaffo Farfara 1.. 19. Gemeiner Huflattig. März. 

April. Abhauge, Wege. Kiesgruben. V. 6. 
:^C». M*ela*ite* offwinalis Mueuch. 19. 2. Heilsame Pestwurz. 
April. K\\ l>rn. Auen. III. 5. 

Atter i melius L. 10,2. Blaue Sternblume Auf., Sept. 
Im Osterholz bei l'nlerlie/.lieim. I. I. 

— ehinenxi« L 19. Chinesische Sternblume. August 
Sept. In Garten, jul Aeckeru \ erwildert. 

.»7. — Saligtm* Willd. 19. 2. Wciden-St ernblume. Sept. Auf 

«b*i karolim niusH. I. I. 
v»>\ Belli* peretmis L. 19. 2. Gänseblümchen. Marx — Od. 

Wiesen, Wege. VI. G. 
3W. MlenueU* helHHiflora R. Br. 19. 2. Mass liebartiger Fein- 

strahl. August -Ort. Wahl bei Srhwenuenbacb. I. 1. 
• H>. ErifferOtt canadeush l. 19. 2. Kanadisches Berufkraut. 

luli, August. Abhänge. Her. Auen: Galgenberg-, uuterhalb Stein- 

beim. IV. 3. 

311. — arm L. 19. 2. Scharfes Berufkraul. Mai — luli. Wiesen 
hui Weigau, Hühnerwörth und an Wegen. IV. 5. 

— droebachemis Mill. 19. 2. Drobarhs Berufkraut. luli. 
Auf der K'arolineninsel. 1. 2. 

Solidago Vhga aurea L. 19. 2. Gemein* Goldruthe, luli, 
August. Walder, Gebüsch. IV. 4. 
314. JftUla salirina L. 19. 2. Weiden blat triger Alant. Juni 

— August. Wilder, Gebüsch ; Weigäu. Goldberg, Haunsheim. 
Thiergarten, im Steinheimer Walde. III. 4. 

»10. — Conyza PC. 19. 2. Sparrigor Alant. Juli, August. We- 
ge; bei Steinheini, l'nterlieEheim, Frauenriedhausen. II. 2. 

>ltf. Vlilicaria dyseiiterica Gartn. 19. 2. Ruhr-Flohkraut. Juli, 

August. Graben; bei Herrgottsruhe, gr. Fischmahd. I. 4. 
"»17. BidetlS tripartita L. 19. I. Drei th eiliger Zweizahn. Aug. 
Graben, feuchte Aecker. IV. 4. 

— cernua L. 19. 1. Nickender Zweizahn. August. Grä- 
ben, au Bachen, an Sumpfen; Egau, Briel, im Ried vor Aisiin- 
gcn. II. 2. 

Helianthu* attnuu* L. 19. 3. Jahrige Sonnenblume. 
Juli — Oct. In Gürten, Krautbeeten gebaut. 
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HelianthU* tuberosum L 19. 3. Knollige Sonnenblume. 
Sept., Oct. Hie und da gebaut. 

319. Filago germanica L. 19. 2. Deutshes Faden kraul. Juli. 
August. Am Abhang unterhalb Steinheim. I. 3. 

320. — arvensis L. 19. 2. Feld-Fadcnkraut. Juli, August. Aecker; 
am Thiergarten, bei Hausen. HI. 4. 

(521.) Gnaphalium sylvatkum L. 19. 2. Waldruhrkraut. Juli, 
August. Wald bei Landstrost an der Grenze des Bezirks. 

322. — uliginosum L. 19. 2. Sumpf -Ruhrkraut. Juli. August. 
' Aecker im Ried. II. 2. 

323. — dioicum L. 19. 2. Zw ei häusiges Ruhrkraut. Mai. Juni. 
Wälder, Auen; im Ried, Weigäu, Goldberg. V. 4. 
Heiichrysum arenarium DC 19. 2. Immerschön. Juni — 
August. Bisweilen in Gürten gcpfianzl. 

Arlemisia Absinthium L. 19. 2. Wermuth. Juli, August. 
In GArten gebaut. 

— Abrotanitm L. 19. 2. Eberraute. Juli, August. In Gür- 
ten, selten. 

— Dracunculus L. 19. 2. Dragon. August. In Gärten gebaut. 

324. — vulgaris L. 19. 2. Gemeiner Bei fuss. Juli, August. An 
Wegen, Ufern. V. 4. 

325. Vanacctutn vulgare L. 19. 2. Gemeiner Rainfarren. 
Juli, August. An Ufern und auf Auen. V. 5. 

— Balsamita L. 19. 2. Frauenblalt. Juli, Aug. In Gärten. 

326. AchUlea Pfarmica L. 19. 2. Sumpf-Schafgarbe. Juni- 
August. Gräben, Gebüsch, Auen. IV. 2. 

327. — millefolium L. 19. 2. Gemeine Schafgarbe. Mai - Aug. 
Wege, Wiesen, Aecker. VI. 6. 

328. Anthemis tinetoria L. 19. 2. Färber-Kamille. Juli, Aug. 
Aecker bei Schretzheim. I. 1. 

329. — arvensis L. 19. 2. Wilde Kamille. Mai — Aug. Aecker, 
Wege, Schutt; am Thiergarten, an der GIptt, bei der Donaubrücke 
von Dillingen, Fristingen. IV. 6. 

330. — Cotula L. 19. 2. Stinckende Afterkamille. Juli — Sept. 
' ' Gräben, feuchte Aecker; Galgenberg, Nordfelden. I. 2. 

331. NMatricaria Chamomilla L. 19. 2. Aechte Kamille. Juni, 
Juli. Aecker. V. 6. 

» 

« 
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332. Chrysanthemum leucantkemum L. 19.2. Weisse Wu- 
cherblume. Mai, Juni. Wiesen, Damme, Auen. VI. 6. 

333. — corymbosum L. 19. 2. Doldent raubige Wucherblume. 
Juni, Juli. Wald bei Forheim an der Grenze des*Bezirks, an der 
Egau bei Schrcfzheim. I. f, 

334. — (Tripleurospermum Schultz) inodorum L. 19. 2. Geruch- 
lose Wucherblume. Juni -Aug. Aecker und Wege; iin Ried, 
an der Donaubrücke bei Dillingen. II. 2. 

— Partkenium Pers. 19. 2. Gemeines Mutlorkraut. Juni 

— Aug. In Garten, bekannt unter dem Namem „römische Cha- 
mille. u 

ttoronicum Pardalianches L. 19. 2. Gras würz. Juli, 
Aug. In Gärten. 

335. Arniva montana L. 19. 2. B erg-Wohl verlei. Juni, Juli. 
Wälder, Gebüsch; Thiergarten, Wursthölzchen, Bertenau, bei Veit- 
riedhausen. II. 4. 

330. Cineraria spathulaefolia Gmel. 19. 2. Spathelblatirige 

A s c Ii e n p f 1 a n z e. Mai, Juni. Sumpfige Riedwiesen. IV. 4. 
337. Senecio vulgaris L 19. 2. Gemeines Kreuzkraut. April 

— Sept. Aecker, Garten, Wege. VI. 6. 

(338.)— riscosus L. 19. 2. Klebriges Kreil z kraut. Juli, Aug. 

Am Schloss von Altenberg an der Grenze des Bezirks. 
33V*. — sylcaticus L. 19. 2. Wald-Kreuzkraut. Juli, Aug. Wald 

bei Eppisburg. I. 2. 
340. — Jacobaea L. 19. 2. Jakobs - K re u zkr au t. Juli, August. 

Wiesen, Wege, Graben VI. 6. 
.►41. — aquaticus Hfl. 19. 2. Wasser-Kreuzkraut. Juli, August. 

Wiesen im Ried. II. 3. 
'542. — saracenicus L. 19. 2. Sarazenisches Kreuzkraut. Juli, 

August. Auf der Karolineninsel. I. 2. 

343. — paludosus L. 19. 2 Sumpf-Kreuzkraut. Juni, Juli. Grö- 
ben ; Lindach, kl. Fischmahd, Weigäu. II. 3. 

Calendula ojftcinaHs L. 19. 4. Heilsame Ringelblume. 
Juni — Oct. In Gärten, auch verwildert. 

344. Echinops sphaeroeephalus L. 19. 5. Gemeine Kugeldi- 
stel. Juli, August. Hecke an der obern Bleiche bei Dillin- 
gen. I. 1. 
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346. Cirsium lanceolatum Scop. 19, 1. Lanzettförmig« Kratz- 
distel. Juni— Aug. Wege, Schult. Abhänge. V. 4. 

346. — eriophorum Scop. 19. 1. Wolltragcndc Kratzdistel. 
Juli, Aug. Graben, an der Egau ostlich von Donauallheim. I. 2. 

347. — palustre Scop. 19. J. .Sumpf - Kratz di siel. Juli — Aug. 
Nasse Wiesen, Grüben. V. 4. 

348. — oleraceum L. 19. 1. Gemüseartige Kratzdistel. Juli. 
Aug. Feuchte Wiesen, Graben, l'fer. VI. G. 

349. — rbulare I. 19. 1. Bach-Kratzdistel. Juni Aug. Feuchte 
Wiesen: bei Ellerbach. Thiergarleu. II. 2. 

350. — bulbomm DC- 19. I. Knollige Kratzdistel. Juni— Aug. 
Sumpfige Wiesen. Graben : im Riede, am Thiergarten. IV. 3. 

361. — acaule All. 19. 1. Slengellose Kratzdistel. Aug.. Sept. 
Damm bei .Nordfelden. Weideplatz am Topfen I. 2. 

352. — airense Scop. 19. I . Acker - K r a l z d i s t e I. Juni A ug. 
Aecker. Auen. VI. 0. 

Cynara Seulymus l. 19. J. A erbte A r lisch okc. Aug. In 
Garten gebaut. 

353. CardUU» acanthoides L. 19.1. Bärenklauartige Distel. 
Juni — Aug. Wege, Abhänge: am Galgenberg. V. 5. 

354. — crispus L. 19. 1. Krause Distel. Juni. Aug. Wege. 
Hecken, Abhänge. IV. 2. 

355. — TlUtans L. 19. 1. Nickende Distel. Juni - Aug. Wege. 
Abbange, Schult. V. 4. 

356. Onopordum Acanthhm L. 19,1. Krebsdislei. Juli, Aug. 
Wege, an Dorfein. III. .1. 

357. Msflppit major Garlu. 19. 1. Grosse Kletle. Juli. Aug. 
Wege. Schult. Auen. IV. 4. 

358. — minor DC. 19. 1. Kleine Klette. Juli, Aug. Graben. 
Schutt. V. 5. 

359. — tometitosa Kam. 19. 1. Filzige Klette. Juli, Aug. Gra- 
ben. Schult. IV. 4. 

300. Varlina acaulis I.. 19. I. S ton gel lose Eberwurz. Aug. 

Sept. Im Ried bei Aislingen. Xordfelden. Schabringen, Viehhof. 

Fniuenriedhausen. I. 
:>")!. — vulgaris' L 19. 1. Gemeine Eberwurz. Aug. Wälder. 

Heiden. Auen: Hriel: Itenlamlswnrlh. Brunnenimihle. III. 3. 
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362. &enatU9a tittctoria L. 19. j. Färberdistel. Juli, Aug. 
Sumpfige Wiesen ; am Goldberg, bei Moislingen, im Ried am 
Landgraben. II. 3. 

Carthamu* tmctorius L. 19. 1. Saflor. Juli, Aug. In Garten. 

363. Centaurea Jacea L. 19. 3. Gemeine Flockenblume. 
Juni — Aug. Wiesen. VI. 0. 

364. — nigrescens WIM. 19. 3. Schwärzliche Flockenblume. 
Juli— Sept Am Goldberg. I. 2. 

305. — austriaca Willd. 19. 3. Ocstreichische Flockenblume. 

Juli — Sept. Wnrsthölzeheu bei Fristingen. I. 3. 
: *W. — CyanusL. 19. 8. Korn-Flockenblume. Juni, Jnli. Aecker. V. 5. 
367. — Scabiosa L. 19. 3. Skabiosen a rtige Flockenblume. 

Juni— Aug. Wiesen. Aerker. IV. 4. 
W*. - maculosa Lato. 19. 3. Fleckige Flockenblume. Juli, 

Aug. Auen: am Park, am Brie). H. 5. 
MV. Mjaptana communis L 19. 1. Gemeiner HasenkohF. Juni 

— Aug. Wege, Schutt, Aecker. Hecken. V. 5 

M*K Cichorium Jntyhus L 19. f. Wegwarte. Jnni - Aug. 
Wege, Damme. V. 5. 

— Bndiria L. 19. 1. Endivie. Juli. Aug. In Garten gebaut. 
71 Eteoniodon autumnalk L. 19. I. Herbst - Löwenzahn. 

Juli. Aug. An Wegen, Wiesen. II. 2. 
372. - kastilis L. 19. 1. Spiessiger Löwenzahn. Mal— Aug. 
Wege, Haine. Wiesen. V. 5. 

TrafjopoQOn porrifoltus L. 1 9. 1 . Hafer w urz«*l. Juni — 
Aug. In Gärten gebaut. 

:t73. — orientalis Koch. 19. I. Orientalischer Bocksbart. Mai- 
Juli. Wiesen. VI Ii. 

37*. £eorzottera hnmilis L. 19. 1. Niedrige Schwarzwurz. 
Mai. Juni. Sumpfige Wiesen im Ried. IV. 3. 

— hispanica L. 19. 1. Spauisho Schwarzwurz. Juni — 
Aug. In Gurten gebaut. 

375. Hypothöeri* radicata L. 19. 1. Langwurzliges Fer- 
kelkraut. Juni, Juli. Wiesen. Waldrand; am Thiergarten, alte 
Cultur im Briel. Rentamtswörth. Eppisburg, Viehhof, Lutzingen. 

ni. 3. 
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376. Hypochoeris maculata L. 19. 1. Fleckiges Ferkel- 
kraut. Juni, Juli. Sumpfige Wiegen; Schwaighuta Rentamts- 
Wörth, Karolineninsel. II. 2. 

377. Taraxacum officinale W. la 1. Pfaffen i ohrlein. Marz 
(i — Juli. Wiesen, Wege», fürten. VI. C. 

Lacluca satita U 19. 1. Garten - Salat. Juli, Aug. In 
Garten; auch verwildert. 

— virosa L 19. 1. Gift-Salat. Juli— Aug. In Gärten gebaut. 

378. — murali* Fres. 19. 1. Mauer -Salat. Juli Aug. Vogclberg 
bei rnterlie/Jieiui. 1. 1. 

370. Sonchus oler accus L. 19. i. Gemüseart ige Gänsedi- 
stel. Juni. Juli. Gärten, Acckcr. Schutt. VI. 6. 

380. — asper Vill. 19. 1. Rauhe Gänscdist e 1. Juni - Aug. 
, Aeckcr; bei der Holmühle. II. 2. 

, * 

381. — artensi* L. 19. 1. Acker - Gm tu sedist el. Juli - Aug. 
Aecker. V. 5. 

382. Crepi* praemoisa Tsch. 19. 1. Abgebissener Pippau. 
Mai, Juni. Auen; bei Steinheini, Haunsheim. III. 4. 

383. — biennis L. 19. 1. Zweijähriger Pippau. Juni, Juli. 
Wiesen, Wege. VI. G. 

384. — viren* Vill. 19. 1. Grüner Pippau. Juni, Juli. Wege; um 
Walde bei Haunsheim. Finningcn, im Ried. II. X. 

385. — palutiusa Mnch. 19. 1. Sumpf-Pippau. Juni, Juli. Wie- 
sen im Riede. Judeninsel. I. 2. 

386. — succisaefolia 'fach. 19. 1. Abbissb Iwtlriger Pippau. 
Juni, Juli. Ried wiesen. 1. 2. 

387. Hier avium Pilotella l. 19. 1. Haariges Habichtskraut. 
Blai — Juli. Raine. Wege, Wiesen, Wälder. VI. 6. 

388. — Auricula L. 19. 1. Mausührchcn Habichtskraut. Juni, 
Juli. Wiesen, Raine; Hofweiher, Exercierplalz. IV. 5. 

381». — praealtum Koch. 19. 1. Hohes Habicht ski •au t. Juni — 

Sept. Auen: auf der Karolineninsel. II. 4. 
390. — pratense Tausch. 19. 1. Wiesen - Habichtskraut. Juni. 

Juli. Auen, Abhänge; Galgenberg. Karolineninsel, gr. Fisch- 

mahd. IV. 5. ; 

301. — vulgatam Koch. 19. 1. Gemeines Habichtskraut. Juni. 

— Aug. WffluVr, Gebüsch : BiVhofswörlh. Fischmnhd. Goldbcrg. IV. 4. 



Digitized by Google 



302. Hieracium murorumU 19. 1. Mauer -Habichtskraut. 

Juni, Juli. Wälder, Auen. IV. 4. 
393. — umMlatum L. 19. 1. Doldiges Habichtskraut. Juni — 

Sept. Waldrand; am Goldberg, Bischofswörth. III. 3. 

55. Campanulaceae. 

, t . . i . » • 

(304.) Jasioue montam L. 5. l. Bcrg-Jasione. Juni, Juli. An 

der Grenze des Bezirks bei Eppishofen. 
31*5. JPhyteuma orbirulare L. 5. !, Kuglichte Rapunzel. 

Mai — Juli. Waldrand und feuchte Wiesen. V. 5. 

306. — spicatum L. 5. 1. Achren förmige Rapunzel. Mai. Juni. 
Walder. IV. 4. 

307. CampanMa pusillu link. 5 1. Kleine Glockenblume. 
Juli. Kiesbett unterhalb der Donaubriiekc von Diilingen. I. 3. 

30«. — rotundifolia L. 5. 1. Rundblat trige Glockenblume. 

Mai — Juli. Wiesen, Wälder. VI. 4. 
300. — rapunculvides L. 5. J. Rapunzel artige Glockenblume. 

Juli. Hecken. Gebüsch. Haine,. Aecker. V. 4. 
4UO. — Trachelium L. 5. 1. Nessel bat trige Glockenblume. 

Juli. Wälder, Gebüsch. IV. 3. 
4ML — patula L. 5. !. Ausgebreitete Glockenblume. Mai- 
Juli. Wiesen, Waldrand. IV. 5. 
M. — RapuMulus L. ö. 1. Rapunzel - Glockenblume. Juli, 

Aug. An Wegen bei Harhingen a H. an der Grenze des Bezirks. I. I« 
•K'3. — persicifoüa L. 5. 1. l'firsi ebb Jätlrige Glockenblume. 

Juni, Juli. Wälder; Thiergarten, Goldberg, bei Haunsheim, Unter- 

liezheim, Weisingen. III. 4. 
4'J4. — Cervicaria L. 5. 1. Haiskraul-Glockenblume. Juli. Aug. 

Wälder bei l'nlerliezheirn. Schuennenbach bis Tapflieim. II. 2. 
405. — thyrwidea L. 5. 1. Slraussblüthige Glockenblume. 

Juni, Juli. Im Walde von Interfinningen und l T nterlrezheim (nach 

Riblinger). Li. 

4<X>. — glomerata L 5. 1. Knaulblütkigc Glockenblume. Mai, 
Juni* Waldrand, Gebtisch, Auen; Weigäu, Bischofswörth. II. 3. 

4<>7. Specularia Specuhm IK\ 5. 1. Venus-Spiegel. Juni — 
Sept. Aecker. VI. C. 
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Vacctneae. 

408. Vaceimum MyrtiUu* L. 8. 1. Gemeine Heidelbeere. 
Mai, Juni. Wälder bei Kppisburg und Holzheim. Goldberg. II. 3. 

Rrieineae« 

409. Callttna vulgaris Sah 8. I. Gemeines Heidekraut Juli — 
* Sept. Wälder und öde Plälzc; im Ried. Tannenwöldohen, Wurst- 
hölzchen, bei Eppifsburg. Holzheim. HaunsheimbeiWittislingcn.in.5. 

5§. Pyrolaceae 

410. Mhjrola rohtmlifolia L. 10. !. Rundblättriges Winter- 
grün. Juni. Juli. Wälder; bei Eppisbiirg, Holzheim. Hannsheim. 
Bergheim. Finningen, Thiergarten. III. 3. 

411. ~ minor L. 10. I. Kleines Wintergrün. Juni, Juli. Wal- 
der: bei Eppisburg, Frauenriedhansen,Unter)iczlieim, Goldberg. U.3. 

412. — secunda L. 10. 1. Einseitige» Wintergrün. Juni, Juli. 
Wälder bei Franenriedhausen. I. V. 

59« Jfonotropeae« 

413. ZMvnolropQ hypopitys L. 10. 1. Ficht enspargcl. Juli. 
Goldberg im Walde' auf Wurzeln von Buchen. I. f. 



6a* Oieareae. 

• 

414. Mdi,QU9trum talgare h. 2. 1. Gemeiner Hartriegel 
Juni, Juli. Wälder, Hecken. Vi. d. 

Syringa vulgaris L. 2. 1. Türkischer Flieder. Mai. 
• In Gärten und Hecken gepflanat. 
— pcrsical. 2. i. Persischer Flieder. April, Mai In Garten. 

415. FraxinuM excelsior L. 2. 1 Hohe Esche. April, Mai. Wäl- 
der und Hecken. V. 5. 



Digitized by Google 



Off* Asclepladeae 

416. tynanehum Vmcetoxicwn L. 5.2. Gemeiner HuridswUr- 
ger. Juni, Juli. Wald bei Steinheim, im Vorhofz am Goldberg, 
Haunsheim. If. 3. 

A&clepias syriuca L. 5. 2, Syris he Seidenpfanze. Aug. 

Einmal angebaut an der <>"t41e bei OberdWiniren. 

• • ■ i 

6£, Apoeliieae. x 

i; . . . • 

417. Yinvu minor l. n. J. Kleines Immergrün, lau Juni. 
Wälder; bei Lützingen. Bergheim. Fristingen und Fhmingen. in 
Gärten. If. 4. 

■ « p « • * 

41*. Jienyanthe* trlfoliula L. 5. 1. Fieberklee. Mai. Juni. 
In Bächen, Graben, Sumpfen und an Quellen; bei Fristmgon, 
Deisenhofen. Oberdillingen. beim E\er< ie*p)atz. 1U. 5. 

411». GeniiUHU cmcjata L. 5. 2, Kreuzförmiger Enzian. Juli, 
Aug. Walder: im Linda« h. Weigau. Ii. 0. 

420. — Pneumonanthe 5. 2. Lungen - Enzian. Juli - - .Sept. 
Sumpfige Wiesen im Bied; hei Eislingen, Mürslingen. I. 3, 

42L — rerna L. 5. 2. Frühlingi-BnsUtt. Mai. Feuchte Ried- 
lind Waldwiesen; an der Zwerg und GlOtt. bei Eupisburg», Berg- 
heim. Morslingen, Lützingen. V. 4. 

422. — germanica Wjlld. U. 2. Deulsher Enzian. Aug Sept. 
Feuchte Wiesen. V. 5. 

423. EryUiraea Centaurium Vers 5. 1. Gemeine* Tausend- 
güldenkraut. Juli. Aug. Walder. feuchte Stellen im Riede, 
Auen. IV. 2. \ « * 

424. — pulchella Fries. 5.1. .Niedliches Tausendguldenkraul. 
Juli. Aug. Wiesen hei der Brunnenmühle. 1. 1. 

G4« Peleinoniaceae. • * r 

M*olemonintn coeruUtim L. 5. I. Blaues Sperrkraut. 

Juli. Aug. In Gärten. 
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65u Cturolvulaceae. 

425. Conrolruius sepium L. 5.1. Zaun- Winde. Juni- Aug. 
Hecken, Auen. IV. 3. 

426. — arvenm L. 5. 1, Acker-Winde. Juni, Juli. Aecker. VI. 6. 

427. CUHCUia europaea L. 5. 2. Gemeine Flachsscidc. Juli, 
'* Aug. Hecken, an Wegen und Waldrändern; Hofmühle, Noh- 
felden, Lindacli, Bcutcnstetterhof. III. 4. 

428. — Epithymum L. 5. 2. Ouendel-FIachsscide. Juni— Aug. 
Auf feuchten Wiesen und Kleeäckern. II. 3. 

429. — Epilinum Weihe. 5. 2. Wahre Flachs sei de. Juni— Aug. 
Auf Leinäckern und Wiesen. III. 4. 

66* Boragineae. 

430. Asperttgo procumbem l 5. 1. Niedcrlicgcndes Scharf- 
kraut. Mai. Juni. An Hecken bei Dillingen; am Pulverthunn. I. 1. 

431. Cynoglossum offirinale L. 5.1. Gemeine Hundszunge. 
Juni, Juli. Wälder und an Wegen: Damm bei Nordfelden. Exer- 
cierplatz, am Bauermvürth bei Lauingen. Spitalhof, Faimingen, 
im Zwergthal, bei Heistingen. IV. %. 

QmphtüodeH verna Moencli. 5. 1. Grosses Vergissmcin- 
nicht. Juni, Juli. In Garten. 

Horago offtcinalh L. 5. 1. Gemeiner Boretsch. Juni. 
Juli. In Gälten, anrh verwildert. 

432. tjyeopvis arcen.m L. V. 1. Acker-Krummhals. Juni, Juli. 
Aecker, Damm, Gürten: bei Malmsheim, am Thiergarten, bei Ep- 
pisburg und gegen Riedsemi. III. 3. 

433. Symphylnm offirinale L. 5, I. Gemeiner Beinwell. 
Mai — Juli. Grüben. Bache. Auen, feuchte Wiesen. VI. 6. 

434. Cerinlhe atpina L. 5. J. Alpen-Wachsblume. Mai, Juni. 
Donau-Ansohutte vor »lern Maxworth. Li. 

435. Echiutn vulgare L. 5. 1. Gemeiner Natterkopf. Jmti — 
Juli. An Wegen. Schult. V. 4. 

436. Pittmonaria offirinalix L. 5. 1. Gemeines Lungen kraut. 
März - Mai. Walder, Hecken. VI. 5. 

(437.) moJIis Wef. 5. t. Weiches Lu n gen k r a nt. April. Mai. 
rnterbecliinjrrn an der Grenze «los Bezirkes. I. 3. 
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•13*. ItUhospermum ofticinale L. 5. I. Gemeiner ftefrtsame. 
Juni. Wälder. Auen <ler Donau. IV. 8. 

439. — crrr«ac L.5. 1. A c k or-S I e i n s r m e. April- Juni. Aecker. VI. 6. 

440. Jfyotoff* />cuWri> Willi. 5. 1. Sumpf-Verfrissweinniehl. 
Mai — Juli. Gröben, feuchte Wiese», Garten. V. 6. 

441. syltatica Hoflin. ">. 1. Wald - Vcrgissniei nni<rn>. Mai 
Juni. Wälder: Fristingen, Goldberg. Hl. 4» 

442. — intermedia Link. 5. I. Miniere* Vor*issmeinnieht. 
Mai - Juli. Aerker. IV. 4. • 

* 

«r Solaneac 

•r ■ . * « . ' ' ' . . 

443. Solanum nigrum L, 5. I. Schwarzer Nacht sc hallen. 
Juli— Sepl. Hecken. Schutt. Gärten. IV. 3. • 

444. — Dulcamara L. 5. I. Rill ersüss. Juni—Aug. An feuchten 
Stellen der Domtuanschüttcn. III. 2. 

— tuberosum L. f>. 1. Kartoffel. Juni, Juli. Gebaut. 

445. Atropa Belladonna L. «1. 1. 'Geweine Tollkirsche. Aug. 
Wald bei Unterliezheim. LI. 

44ti. Hyo*eyamu& niger L &. f. Schwarzes Bilsenkraut. 
Juni, Juli. Schult, an Wegen? Frialingcn, Schrclzhciin, Ponaualt- 
heim, Lauiugeii. Fnimiiiircii, Steinheid!. III. 2. 
XicoHlitia rwttira L. 5. 1 fta«f*rft-Ta buk. Juli, Aug. Hie 
und da gebaut 

— Tabacum L. 5. 1. Gemeiner Tabak. Juli. Aug. Biswei- 
len gebaut. 

— macrophylla Spreng, oder latusima ttill. 5. I. Brei (blätt- 
rig er Tabak. Juli. Aug Bisweilen angebaut. 

447. Dalum Stramonhm L. 5. I. Gemeiner Stechapfel. Aug. 

Sept. Gartenland, im Schutt. I. 1. 

.# - 

6* Verbaacear* 

44*. t'erbascum Schraderi Mqy. ö. I. Kleinblumiges Woll- 
kraut. Juli, Aug. Abhänge, Oonau-Ansckütlen, Garten; Unter- 
liezheim. III. I. 

449. - Lycknitiel. 5. 1. Kcrzcn-Wol I krau t. Juni, Juli. Ab- 
hänge. Auen, Raine. V. 4. 
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4oO. Verkuneum nifrum L. 5. f. Sdiwarze* Wollkraut. 

Juli, Aug. Abhänge. Auen, -Wege. IV. Ii. 
45t. — BktUnut f.. 5, i. Mollen-Wollkraut. Juli. Abhängp. 

Damin Waldraml : Horrgottsiulie, <;«J u *nbcrff. am>ai4e, bei Xord- 

leiden, Gui)rirt*ioiiiige.ii II» 2 
45#. Seropkulariu vodom 1». 14. 2. Knotige Braun w urz. 

Juni —- Aug. Wälder. Auen. IV. 3. 
4ftf, — EMuxrti L. 1 4. 2. Wa s s n i • - B r a « n ^ a t z. .füll. August. 

Gräben, Räch,., nasso Slelleu. HI. 

69 4 tUirrhi nett». 

Digital!* purp*rea U 14. 2. Kolher Fingerhut. Juli. 

Aug. In Gürten, . \ 
464. — grandiflora L. 14. V, Gross bl Uthiger Fingerhut. Juli. 

Thiergarten, i. 3. . .: ' 

iitffirrAtottfft majus L. 14. t Grosses Löwonmaul. 

Juli, Aug. In Gärten. 
4öp. Mjinariü Cymbalaria Mi\l 14. 2. Cyrabeikraul. Juni-Aug. 

Am Haunsbeiraer - Schlosa« beim wesH. Wasserthurm von Dillin- 
gen, an Mauern. I, 1. 
456. - minor Desf. 14. Ii. Kleines Leiukraul. Juni — Aug. 

Aecker, Ponaukiesbetten. III. 5. 
467. — alpina Mül. 14. 2. Alpen - Leinkraut. Juni — Ort. 

Brielanschutt. 1. 4. 
458. — tufapris Mill. 14. 2. Gemeines Leinkraut. Juni, Juli. 

Aecker, Wege, Dämme. V. 5. 
4&9 r Feroflica *r«^faL. 2. 1. Schildförmiger Ehrenpreis. 

Juni, Juli. Gräben; im Brief, bei Herrgottsruhe. L i. 

460. — Anagallis L. 2. 1. Wasser - Ehrenpreis. Juni. Juli. 
Bäche, Gräben. Pfützen. V. 6. 

461. — Beccabunga L. 2. I. Bachbungen - Ehrenpreis. Mai. 
Juni. OueHen, Gräben. Bäche. V. 6. 

462. — Chamaedrys L. 2. 1. Gamander - Ehrenpreis. Mai. 
Juni. Hecken. Wälder. Wiesen. VI 6. 

Afö. — — offtcinalw L. 2. 1. Aechler Ehrenpreis. Juni. Juli, 
Wälder: Goldberg. Thiergarten, bei Eppisburg. III. 4. 
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4f4. FerOMtca latiftlia L. '2. i. Brei reift Itrfg er Bhren- 
preis. Jmi, Mi. Egav-Abhang bei fteimVim, Lindern, Ober- 
dUlingea. II. 1. ■ 4 

465. — Umgifolia L. 2. I. Langbltfltr ig er Ehrenpreis. Juli, 
Aug. Waldrand bei Frwtingo«, Briel, Woiga*. Thiergarten. III. 3. 

466. — serpyliifolia L. 2. 1. Quendelblüllriger Kfcrenpreis. 
M«i— Juni. Wiesen, Weideplitae; an der Nactoweide, am Exer* 
cierplatz, im Ried, Goldberg. III. 4, 

4M. - mvtmii L. 2. I. Fcid-Rbrenprefs. MaV^m. Aecker. 
Damme, Raine. IV. 5. 

468. — toriphylb* L. 2. 1. Dreiblttirigtr Ehrenpreis. April, 
Mai. Aecker. IV. 5, 

469. — agrutis L. 2. 1. Acker-Ehrenpreis. Märe— Mai. Aecker 
tun WUiegen, im Sleinheiraer-Ried, Donaiialtheim V. 5. 

470. — Meraefolia L. 2. 1. KpfconbUll rigor Ehrenpreis. 
März— Mai. Aecker, Giiilen. VI. 6. 

47t. LimoaeUa aquatica L. 14. ». Smnpfkrauf. Juli, Aug. 
Graben vor der Brunnenmühle, Karolineninsel. I. 3. 

ro Orobancheae. 

■ 

472. Orobanche Epithymum DC. u. 2. Oaendel.«e«mor- 
würz. Juni, Juli. Raiue u. Auen ; Schwaigholz, Huhncrworth. IV. 4. 

473. — Galii Dub. 14. 2. Labkrauts-Semmerwur*. Juni, J»N. 
Wälder, Auen, Abhänge. IV. 4. 

474. — ruben* Wall. 14. 2. Rothe Sommerwurz. Juni, Juli. 
Auen; an der Donau bei Steinheim, Rentamtsworth, Mmerwörlfc, 
Bibiles. IV. 4. 

475. Lathraem squamßria L. 14. 2. Gemeine ßohuppenwurz. 
April, Mai. Wälder; bei Weißiugtn, Mitishofer- Wäldchen, Hüh- 
nerwOrth. II. 3. 

n. Rhfnaiitfcaceae 

476. Melampyrum crittatumL. 14. 2. Kammäh riger Schwarz- 
weizen. Juni, Juli. Wälder, Auen; bei Stemheim, Weigftu. 
Goldberg, Nachtweid, bei Haunsheim. IV. 6. 

477. - arvttue U 14. 2. Acker - SchwarzweUen* Jörn', Juli, 
Aecker. V. 5. , / / 
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478. BBelampyrum praiense L. 14. 2. W i c 's e w-Ä « b w a r z w c i- 

z eiu Mai— Juli. Wälder ; Thiergarten, Goldberg, bei Haunsheim. V. 5. 

479. Reticularis sylvatica L 14. 2. Wald-Läusok raut. Mai— 
Juli. Wälder; hei Ecbenbrunn, 1.1. 

4ßQ, .— palustris L. 14. 2. Siimpf-Länsekran», Mai-Juli. Sumpf. 
Wiesen und feuchte Stellen. V. 6.. 

481. — Sceptrum carolinum L. 14.2. Scepterförmigcs Lause- 
kraut. Juli, Aug. BrielanschtM. 1. 1. 

482. MhinantUM minor Ehrh. 14. 2. Kleiner Klappertopf. 
Mai, Juni. Feuchte Wiesen. VI. 6. 

483. — major Kurli. 14.2. Grosser Klapper top f. Mai, Juni. 
Wiesen im Ried. III. 4. 

484. — Alectorolaphus Poll. 14.2. Ackcr-Klappertopf. Mai, Juni. 
Aecker in der Au dahier, bei Deisenhofen, am Briel. V. 6. 

485. F*H&kr<t9ia ofpcinalis L. 14. 2. Gemeiner Augentrost. 
Juni — Sept. Wiesen. VI. 6. 

480. — Odontitesl.U.& Zahntrost. Juni—Aug. Aecker,Wege. V. 5. 

?£♦ Labial«. 

LatandUla vera L. Lavendel. Juli, Aug. In Gärten. 

487. Mentha sylvestris L. 14. 1. Wilde Minze. Juli, Aug. 
Gräben, Gebüsch, an Bachen V. 5. 

488. r— aquatica L. 14. !. Wasser - Minze. Juli, Aug. Graben, 
an Bachen. V. 4. 

489. -7- satka L. 14. 1. Zahme Minze. Juli, Aug. Gartenland. I. 2. 

490. arvensis L. 14. 1. Acker- Minze. Juli, Aug. Feuchte 
Aecker, an ITern. V. 6. 

491. Mjycvpu* europaeus L. 14. 1. Gemeiner Wolfsfuss. Juli, 
Aug. Auen, Gröben bei Bergheim, am Park, im Ried, Umring, 
Briel. III. 3. 

Ro*marinU9 ofpcinalis L. 2. 1. Rosmarin. Mai. In Gärten. 
%aMa ofpcinalis L. 2. 1. Heilsamer Salbei. Juni, Juli. 
In Gärten. . 

492. — pratensis L. 2. 1. Wiesen - Salbei. Mai-Juli. Wiesen, 
Rainen, Dämme, . Abhänge. V. 4. 

493. Origanum vulgare L. 14. 1. Gemeiner Dosten. Juni — 
Aug. Raine, Hecken, Auen. V» 6. . 
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Origunum Majoran« i 14. 1. M ajoran." Jn4i< Aug. In 

(larleu. •'. /{ .1:» 

4'. >4. 'M Vi ymu$ Servil um L. 14.1. (i e iu «vi n e * ^tienlbfft Juni— 
Augurt. Tmkene Sl^sUea im Kiedy «11 Abhängen; Rtiuen, auf 
Auen. V. »». ;l ,,n» «»i'iiif \ • !» »1.11 mikH 

— vulgaris L. 14. 1. T Ii y 111 i h 11. Juni — Aujr. .ja «tüftfen. 
Xaliueja hortenw I.. 14. 4. Bohnenkraut. Juli>— Sept. 
In Gsirlcn: häuliu daseUw»! verwildert. -- 
4:ü. Calamintha Achim- Clairv. 14. 1. Berg - Minze. Juni — - 
Aug. Abhänge, Kiosbaukc: bei Wittislinjrem Fischimhd- kartili- 
iioninsol. Knill!- 1 uHiir. IV. 3. f ' 1 " . 

I.ii. VUtWpiHliuiH rnlgare L, I I. 1. (leimiher Wii»J»eIifte- 
s im. Juli. Aiij;. Hecken. («<-hüs«*h. an Wäldern. IV. 4. : 
ffysAWpff.* nfpiinuli* I. 11 1. Ys-on. Juii, Ang. la (Jü/Ien. 
4 4 JTj !%epp.ta Cutarm L. II» I. (ie meine Kalten mhize. Juli. 

Auir. An der Iii. «uze des Kczirks im KarlheüscrthaJ. - 
l»s. fJlechoma hetkracea l. Ml. (i und ermann April -Juni. 

Hecken. Haine. V. T». , . ! M >s .•«. * 

4 Meli t Ii* Milis80iikyUuni \*. 14. I. Mclisseiitohitttrig£s Bie- 
nen kraut. Juni, Juli. Mulden l»^t Unterifezhelm, Rimlingen, 
Thiergjirlen. II. 4. ; i.v., ivn »'.u»** >*ir 

:>*K M^amium «inpletwatile Iii 14. 1. Slengeltt nifas.se nde 

Taubnessel. April. Mai «. Sept. ' Aecker. V. 4. v i ' 
f>nl. — purpureum L. 14. 1 Kölke Taubnessel. ' März Mai. 

A orker, Hecken, harten VI. 5. ! «* 

"ycj: - mundutum L 14. I. (rerieekle ubnessel. April — 

Juli. (Jebuseh. Kerken, Schult, an Mauorn. -V. ■«.•■. 
.Vtf. - nlbum l. U. I, Weisse Taub 11* s*of. ApsM-~A*g. ße- 
busrh. Hecken. Schult* au Mauern. V. 6. i > » ;•'«• 

4. iiiuleobflolou luteum Muds. . 1 4. I . (2 olb-e W*J d n e s sei. 
Mai, Juni. Wälder, <*ebüf*ch ; ItorgotUrufic. Weigäu. Oberlindach, 
hri Wnisiiiüni. llaiinslieim. Knldhcrir. IV. 4 .tri 
Galeopsi* fManum L. 14 J. Acker -H»nfi>KsstL ! Juli. 
Au«, Aecker, JSckuUplÄtze* Abhänge. IV. 4. 
W». — Trtr<if\it I.. , Iii 1. Kniilihiar Ijjd Hart Pnessol. Mai-~ÄUg. 

Aceker. V. 5. . . : ... >' I »t .:•..«.■}■■ 

>»7. — rersticohr l'urt. 14. 1. K 11 nie Man Tu Pasel. Juli. August. 
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t Aeeker, Waldrund: SpHuMii. rtriel. Park, im Ried, hei Finnin- 
gen. IV. 3. 

5Qb\ Guleopmn puöewem Bess 14. 1. Weich haarige: Hanf- 
i i niossel. JulK Aug. Gebüsch, Aeeker; Sleiriheim. Donanaltheim. 
Frauenriedhausen, Haunshcim. II. S. 

509. mtechy* germanica L. 14. 1 Deutscher Ziest. Juli, Aug. 
Abhdng hei Oberailingen, Bleinlietin II. ff. 

510. — syltatica L 14. 1. Wald -Ziest. Juni. August. Wälder, 
ir. Hecken. IV. 4. iN.im.. 

-SIL.!— palustris L. 14. 1. -S n tn-p T— Ziest Juni — Aug. Gräben. 

feuchte Aeeker. V. 4. 
-Mä *-r tteta L, 14. 1. Gelder Ziest. Mal—Aug. Abhang. Raine, 

Damm, Auen VI. 5. 

515. Helouica vfftrinalis L 14; 1. Gemeines Zehrkraut Juni 
i L — Auf. WäWer. an ITern der Glött: im Ried. Goldberg. bei 

Steinlleinu 4V. 5. 

.514. Baiiota nigra L. 14. I. Schwarze Manemessel Juli - 

Sept. An Mauern, Hecken. IV. 4. 
&U>i JLeünur** Cardiaca L. 14. 1. Gemeiner Löwen schu- an z. 
.n Jiuii-rAugl Ah Zäunen in Frislingen, in Steinheim, Moislingen. II. 3. 

516. Scutellaria galericulata L. 14. 1. Gern ei n es He Im kraul. 
: Juni, ; Juli. Grälwn, Flussiifern! in der Au. am Thiergarleu Hl. *Z. 

517. Pruneliä culgarU L. H. 1. Grm eine Brun eile. Mai — 
., ! Jnü» Wiesen. VI. 5. ! o 

518. — grandiflora L. 14. 1. Grossbl um ige Brunellc Juni — 
,,«JUig Wiese*, W«Wer!; bei Steinheim, Fraiiennedhausen, Berg- 
heim, am Goldboigvi«.*. I »»•» " « s i! 

■&W. . Aiu§m repfam L. 14. 1 . Kriechender Günsel. April - 

Juni. Wiesen, Hecken, Gebiischi VI. 4. 
520. -n4 gtHeventk L. 14. 1 Gen fer-G ünsel. Juni. Aeeker, Weg«*, 

Raine ; SpitaiaiL, Brunnenmahlc, Deisenhofen, Schretzheim. llnler- 

liezheim. II. 1. 

i(5ßl.) T*HcH*m Btth/ä L. 44. 1. Traunen - Gamander. Juli. 

Aug. Im Hartha user-Thal au der Grtmze des Bezirkes. 
£22. -4» Scordium Li 114. 1. Knoblduch-Gamander. Juli — Sept. 

Graben, feuchte Stellen im Riede: Moislingen, Schabrinjgen. 

J«.m /II« Ulli*» .'! ••h: i" HS' i i»*' 

I 
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73* Verbenaceae 



öfö. Verbeut* officmalis \,. u. 2. Gemeines Eisenkraut 
J'"ü Ana. An Wegen, anf Schntt. VI. 4. 



1 * f ..t 



941« l>iitibularieie. 

ölM. Vingmvula vulgaris L..2. l. 6 c mein es Fettkraut. Mai, 

.»um. (.Valien, sumpf. Wiesen: im Riede, bei Eppisburg, Möralin- 

<?»'ll. III. 2. I /»•>.....•... 

>>f>. I tricHlaria vulgaris L. 2. 1. Gemeiner Wasserschlauch. 

An R . Gräben, AilHaß^; Up itoliau, bei Mürslingen, im 
Ried, mu Brand. Karolineninsel, kl. Fischmahd. III. 4 

" ' • - •• • •.. .•!.., 

; Piimalacea». 

:>2ii. Lysimachia thyrstflor* L.rV. 1. Slraussbluthige Lysi- 
marhie. Juni. .Infi. Am Dopleu nordostl. von Nordfelden. L 3. 

r-V p#ml, r,. 1 Gemeine Lysimachie. Juli, Aug. 

Malder, Gebushe: Auen. Goldberg, Ilaunsheim. IV. 4 
52s. - Xummularia L. 5. 1. Rundblättrige Lysimachie. Juni, 
Juli. Widder, leuehle Wiesen, an Graben. V. 6 

AnagaUim arvemh l. 5. 1. Acker - Gauchheil. Juni. 

Aeckcr. V. :\. 

:»*>. - cwmfeii öchreb. 5. I. Blauer Gauchheil. Juni L Aug. 

Aerker, Damm, Abhänge, in Gärten ; in der Au, bei Haunsheim. 1. 1. 
*n. JPrimula I 5. l. Me|,,ig, Schlüsselblume. 

Mai. Juni. Moorwiesen. V. 6. 

~ elatmr Jacu. 5. I. Hohe 1 Schlüsselblume. Marz-Mai. 
Wälder, Wiesen VI 6. 

- o^cimr/i* Jacq. 5. I. Gemeine Schlüsselblume' April, 
Mai. Wiesen, Waldwiesen, Raine. III. i. 

-Auricula L. 5. |. Aurikel. April. Mai. In Gärten gebaut. 
- ..4. Uottoma palustris L. 5. J. S umpf- Wasserfeder.. Mai, 
Juni. In stehendem Wasser. IV. 5. 

76. Plan tagine». 

Vif». Piaatago major L. 4. |. Grosser Wegerich. ' Juni. Juli. 
An Wegen. VI. 4. 
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53ü. Plant ago media L. 1. I. Milllcrcr Wegerich. Mai — 

Juli. Wiesen, Raine. VI. G. 
ftH. ry latweolata L. 4. 1. Lan/.elt blättriger Wegerich. Mai. 

— Augr. Wiesen. Raine. VI. r,. 

IV. UaUrctats*. Itoanao&Umjdkae. 



■ 77. Amaranlaceae* 

AmaratUu* retroflexusL. 5.. 2. Zurückgebogener Fuchs- 
schwanz. Juli, Aug. Gartenland, Schutt. 

.in Ii ..II 1 w 

78. Chenopodeae. 

538. Chenopodiiitn hybridum L. 5. 2. Bastard - Gänsefuss. 
Juli, Aug. Hecken; Im Donaualtheim. II. 3. 

539. _ urbicum L. 5. 2. Strassen - Gänsefuss. Juli, Aug. Auf 
Schutt hei der Donauhrücke von Dillingen. I. 1. 

■54?). _ album L 5 2. Weisser Gänse fuss Juni — Aug. An 
Wegen, 'auf Schult in Aeckcrn. VI. 6. 

541. — fieifolium Sm. 5. 2. Feigenblättriger Gänsefuss. Juli. 

: " Aug. An einer Düngeislelle hei der Caserne dahier. 1. 2. 

,542. — pptyspermum L . 5. 2. V i e 1 s a in i g e r G ä n s c f u s s. Juli. 
Aug. Aecker. Gräben, in Gärten; am Hofweiher, im Brühl bei 
der alten Cultur, Finningen, Schrelzheim. III. 3. 

54S. — Vulvaria L. 5. 2. Stinkender Gänse fuss. August. Stras- 

1 • ' senpflaster an der Jesuitenkirche. I. 3. 

544. BtitUtn virgatum L. 5. 2. Ruthenförmiger Erdbeerspi- 
nat. Juli, Aug. Gartenland, Schutt an Mauern. I. 1. 
^45. — bonus Heniicus Mey. 5. 2. Guter Heinrich. Mai, Juni. 

An Wegen, Gröben, auf Schutt. VI. 5. 
54^ — glaueum Kch. 5. 2. Graugrüner Erdbeerspinat. Aug. 
Sept. Schutt am Park. II. 3. 

Beta vulgaris L. 5. 2. Gemeiner Mangold. Juli, August. 
Im Gartenland, Aecker. r 

Spinacia inermis Mnch. 22. 5. Wehrloser Spinat. Mai, 
Juni. In Gärten gebaut. 

— spinosa Mnch. 22. 5. Dorniger Spinat. Mai. Juni. In 
Garten unter dem wehrlosen Spinat. 

. i » * i 

tr 
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M7. Atriplex vatttta L. 5.2. A usgebreilele Melde. Juli — 
Sept. Aecker, Schutt. VF. C. 

— horteruis L. 5. 2. Ga rt cn-Mel J c. Juli, August. In Gärten 
sehr selten gebaut. 

• i 

79. Polygone*. y f/ 

. . .. ,M • * ••. 

5i y . Bunt ex maritimus L. 6. 3. Meer - Am pfer. Juli, August. 

Graben, nasse Stellen auf Auen. II. 3. 
."'10. — conglomerafus Murr. 6. 3. Geknaultcr Amp fer. Juli, Aug. 

Gräben, auf Auen. VI. 5. 
i)50. — sanguinetti L 6. 3. Blutrot her Ampfer. Juli, August. 

Gräben und feuchte Stellen im Gebüsch. II. 3. 
5&1. — pulvher L. fi. 3. Schoner Ampfer. Juni — Aug. Auf 

Schutt bei der l>onaubrücke von Dillingen. I. I. 
.<.V_\ — obtu.ti folius I. fi. 3. S tumpfblattriger Ampfer. Juni — 

Aug. Wege, Strassengraben. V. 4. 
*C)3. — ahpuv L. 6- 3. Krauser Ampfer. Juni— Aug. Gräben, 

Aecker, Wiesen. VI. 4. 
■ M. ~ Hydrolapathum Huds. 6. 3. Iii esc n - Ampfer. Juli, Aqg. 

Gräben und Altwasser. II. 2. 
oöo. — aquaticusL. 6.3. Wasser-Ampfer. Juli, Aug. Graben. IL 3* 

— acetosu L. 6. 3. Grosser -Sauerampfer. April ~m Juni. 
Wioen. VI. 6. 

o57. — acetosella L. 6. 3. Kleiner Sauerampfer. Mai — Aug. 
Aecker, Raine, an Wegen. IV. 6. 

— Mspanicm L. 6. 3. Spanischem Ainpfer. Mai. Juni. In 
Gurten gebaut. 11 " ,1 ' 

srutatus L. «. 3. Schildförmiger Ampfer. Mai. Juni« 
In Garten gebaut, 
o^. Polygonum Bistort* L, 8. 1. IxaUern - Knöterich, Mai, 
Juni. Feuchte Wiesen; bei .Nordfelden, am Exercrerpirtr, im 
Ried. III. 5. 

•v>".i. — amphibium L. 8. I. Wechselnder Knöterich. Juni, Juli. 

In Altwässern; am Lindach. III. 4. 
• r >'H — lapathifolium L. ft. 1. Ampferblättriger Knöterich. 

Juni- Sept. Graben, feuchte Stellen. III. 5. 
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£61. Polvgonum Pemraria L. 8. I. rfirsic hbl adrig er Knö- 
terich. Juli, Aug. Gruben, feuchte Stelleu. VI. 6. 

562. — Hydropiper L. K J. Scharfer Knoterich. Juli — Sept. 
Graben, Pfützen: im Bricl an der allen Cullur. Kurolincninscl. im 
Ried. OL 4. 1 f ^ ' 

563. — aviculare L. 8. 1. Vogel-Knut er ich. Juni—Aug. Aecker. 

Wege. VI. 6. ' f * ' ■ ; • ' 

564. — Convolmdas L. h. 1. Windender Knöterich. Juni -Aug. 
Aecker. V. 5. 

565. — dumetorum L. b. 1. iteckcn-W i ndc. Juni—Aug. Hecken: 
~ bei Höchstädt.'Briel. I. 2. 

— Fagopyrum L. 8. 1. Buchweizen. Juni. Juli. Angebaut 
selten. 

/ SO» Tymcleac. 

i • 

5fi6. Baphne Mezcreum L. 8. 1. Gemeiner Seidelbast. Marz. 
April. Wälder. IV. 8. ",■/.. 

... * .* • • ■» * i ! 

Sl. Santalaceae. 

. . . • 

567. Tkesium intermedium Schrd. ö. I. Midieres Lei hbl alt. 
Juni, Juli. Auen. Wiesen. II. 4. 

568. ' — prateiise Ehrh. 5. 1. Wiesen-Leinblad. Juni. Juli. Auen. 

Wiesen. IV. 5. 



£2. Elaeagneac. 



o®). Mippopiutf rhamnoides L. 22. 4. Gern einer Sanddorn. 
April, Mai. Auen der Donau. III. 4. 



IS* Aristolochieac. 



570. Atmrum euvopcceum L. i\. 1. Gemeine H äse I würz. April. 
W«i. W«!der; Bricl. Neubau, Lindach. Fmningen. Malmsheim. 111.4. 

■ 

.lis t. .irm< .it-wp 84* Ktiphorbiaceae. 

JtyrtfS wro/>eiweiw L. 21. 4., Innnergruner Bu n. Marz— 
i. In Garten zu Einfassungen der Beete. 
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:,TI ' «WP*»HW« L. 21 l. Sonnen* endif*. Wolfis 

milrh. Mai - Aug. Accker, in Garten. MI. 5. / 

h!2. — platyphylla L. 21. 1. Breilblättrigc Wolfsmilch. Mai- 
Aug. Abhänge. Raine, >nvf A 06 «» Waidrand. VI. 5. 

573. — palustris L. 21. 1. Sumpf-Wolfsmilch. Juni, Juli. Grä- 
ben; Spitakiu. am Thiergarten. II. 1. \ • - ;-M 

574. — amygdaloides L. 21. 1. Ma ndelblä ttrige Wolfsmilch. 
Juni. Juli. Wälder; Berghcim, Haunsheim, l'nterliezheim, Gold- 
berg. II 2. »• • • . . • > 

— Cyparmias I, 21 1. C ypressen-W ol fsm ilc h. Mai^ Juni. 
Wege, Abhänge. Auen VI. 6. 1 • p * ,|,d * '* 

:>7«>. - Peplus L. 21. 1. RundblältrigcWoIfsmilch. JulY, Aug. 

Gartenland, Schul!. V. 4. '«.....Vi 
:>77. — rr^n« L. 21. 1. Kleine Wolfsmilch. Juni — Augnst. 

Accker. IV. 4. 

;u*. — Uithyiis L. 21. 1. kreuzblättrige Wolfsmilch. Juni, 
Juli. Gartenland, Schult. 1. 1. " ' . ^ * 

^71». JMercuriatis perennis L 22. 8. Ausdauerndes Bingel- 
kraut. April, Mai. Wälder; l : nlerliczheim, Eppisburg, Hauns- 
heim. Kicklingen. II: 8.' ' 

I&W».) _ annua L. Jähriges Dingel kraut. Juli, Aug. An Oer 
Grenze des Bezirks hei Rciscii.tburg. 

, »•»'.. « * i 

&£. I Ttieew. tt 4| 

. ..«1 \M, 

.M. ilviiva mens l. 21. 4. kleine Bremm es sei Juni, Juli. 
Gartenland, Hecken. V. Ii. . 

— (/fo/en L. 21. 4 Gros s e B r e n n n e s s e I. Juni, Juli. Hecken, 
au Mauern. Wald. Auen. VI. 0. ., 

VatiHabis satica L. 22 5. Gemei n er Hanf. .Juli, \ugust. 
^S». MiumulU9 Lupulus L. 22. 5. Gemeiner Hopfen. JuJi, 
Aug. (■chüsch. Wahler: und angebaut. V. o. 
Ficu.% ( "nriva L. 2Ü. 1. Feigenbaum. In Gärten gezogen. 
Jiorn* alha.L. 21. 4. Weisser Maulbeerbaum. Junj. 
Im Gärten, Hecken Iii«' und da. 

w<//y/ L 21. 4 »Schwarzer Maulbeerbaum, Mai. Junir 

. .i § • • 

In Garlen gepflanzt. selten, 
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564. niftft* rampestris l. 3. 2. r'efri.rime. März. April. Wal- 
dpr. in Allpen. 1H. 8. ,y 

*6 JuglaiHlca* 

»üi-i .rr». .iKii'i .]!•• i - i'i • • ; • **' .1 « • • 

Juglans regia L. 21. 5. WoJseher .Nu.vsbaum. Mai. Gc- 
,1 ,s pflanzt in (Hirten. .„'..: . i' .! .! . i > i ' , • 

87. Cupuliierae 

5*5. Faiju* sylcaticu L. 21. 5 H o 4 Ji b "■*'< )k\ JWai. Walder. III. r. 
5*6, Uliei'Caffti . sessiliflora i>ui. .2.1. 5. Sleinciehe, Mai. Waid 

bei WeiMtiyen. I. 1. / .. i ✓ 

587. — pedunvulata Ehrli. 21. 5. S liel p iche. Mai. Wajder. V. 4 
58*. CoryhtB Aceltana L 21. 3. Gemeine llaseJnu^s ..Febr.. 

Marz. Hecken,,- Wälder. GebüMb. V. 5. ( v 
5*0. Cat'pitiUS Heluhut L. 21. 5. Jhiiiibur.be. .April, Mai llceken. 

>Va|der.lV, 4. ....... ktl ., ^ r , ,v. 

88» Haliciueacv 



5int Jfafffjr Iraydis L 22.2. ilrurb'- Wr ide. , April. Mai. Auf 
Ponau-Auen IV. ö. 

5t»l. — alba L 22. 2. Wei.s>e Weide. April. Mai. Gräben. Alt- 
wasser: \erpflanzl. VI.' 4. Mi ' ; 

592. - antygilalina L. 22 2. Mandel blallri^e Weide ^Aptil. 
Mai." Her der>ma.i. aul Auen. IV. 4. 

— bahylmiira L a. Trauer« ei de. Ajiril. Mai < i« ll«n z t 
' ' hie »mt h, (.Y.tle.saeken, ; " ; ' 

5i'o. — daphnuides Will. 22. 2. S e ide Iba.s I ii Ii ul ie Ii e Weide. 

Marz. April. Aul Am u IV . 4. 
öM! — purpured Y*. 22. 2! IMirpur-W'cide. März. April. Graben. 

All wasser, Auen Vi. u\ 
51*5.; :- riminati il 22. 2.' Korb-VVeide. April, Mai. AnWa.s>er. V :.. 

- - inntna Sehr. 22. 2. Graue Weide. April. Mai. Donau- 

. ii « eil»' i • • . . • l 

Aupu. II. 3. 

5lW. cinerea I.. 22. 2. A sc Ii graue Weide. Marz. April \n 
LTent. Grsdien. feueblen Waldslellen. III. 
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;»0*. Salix Caprea L. 22. 2. Pal in -Weide. Mörz. April Ponau- 

Anseliiilten, Kerken, Wälder. V. H» 
.MM«. - aarita l 22.2. (»Vöhrle Weide. April, Mai . (Jraben, 

leuchte Wald.stellen. III. .1. 1 ' 
GUU <f/)e/w L. 22. 2 Kriechende Weide April, Mai. Im 

Ried an sumpfigen Mellen. I. 2 

jPop*lltl.f alba L 22. ~. r Silber-Pappel. Marz. April. Wäl- 
der und angepflanzt: Park. Auwäldelien. III. 4. 
hi »2. — tremula \. 22 7 Zilfcr-tta^el. Mä«^ April Wälder. V. 5. 

- pyramidalis Koz. 22. 7. Pyramiden-Pappel. März. April. 
An Strassen ge pfiffe. , M . 2 «»,:r .?'; 

balsamifera L. 22. 7. Hai shiii - Pappel. Mar/, April. In 
Aniair< n. • > . ■ ■ ' u»- » 

mi:?. — nigra L 22. 7. Selmarze Pappel. Marz. April. Graben, 
ITer. IV. 3. * » , 

*#. Bc'f tri mich <>. 

#V< *4. Rellf/a «ffca L. 21. o. W« i>>e H ir kr. April, Mai, Wälder, IV. 5, 
< >0. AlHUS incaaa Dl . 21. 4 Vnmv l:rle. Marz. April. Wabler. 

Auen d« r Donau. V.> 5. •. ; • v A, 

tun,. — glatiuom <*ieit. 2t. 4. lM-mciue . lyrle. Marz, \pril. Au 

Häelieu; bei i'inniiiuen. Lützingen. Walder bei Fri^tmijeu. Inier- 

liezhi'im. III. 3. 

fiO. < oiufVrae. 

YYfjrff« bactuta f. 22. :,. 1 Kibenbauin. März. April.' in <.ar- 
teil. m'Kcii. 

>* r t. «IttflfprrfJS niMimmis L. 22. ä. (i eine in er W ae Ii holder. 
April. Mai. Wäldej. I.VIujselij yojzliejui- Berkheim, (ioldberg. 
Heulamlsu'ortli. IM. -5. 

. Sabina. I. *linkeud<n Wae Uli old er. April M«L Inttulcu. 
JPilflfÄ xylcentfi*. J., VI. beweine Köln e. Mai. Widder. 
Auen der Holum. IV. 4 

»'<<"V. fjUtix L. 21. V. - (Jenrt^Me-* Lurrlir. April. Mai. In Wal- 
dein ^epllanzt. II. 2. ^ , 

— o/mi L. 21 ?. \Vei>>iaiiMr M.ii. Juni. V,^e|>berg bei 
t nlrrlie/lieim. I. 2. 
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611. Vinns, Abies l. 21. 2., Rottanne tyi. >VaJ der. und an- 
gepflanzt IV. 4. / , j f 

612. - Strohns L. 21. 2. Wpimutl.sMefqr. Ji.nj Gepflanzt im 
Walde bei Unlerliczhcim, im Thiergarten I. f. 7 

' ; , : n. ci»w. , / ; ';';; : 

, Jndnocol; ledoneae 

91. Itydrocharidea*. 

613. Hydroeharte Vorsus ranae L. 22. 8. Gemeiner Frusch- 
bjss. Juli. Aug. In stehendem Warn; kl. Donau. Landgraben, 
gr. Fischmahd. II. 4. 

92* Alismaccae 

K14. Alisma Pluntago L. <?. 4. Wh sser-Weg erich. Juni— Aug. 
Gräben. Pfützen. Auen. V. 4. 

615. SagUtaria sagitfaefoiia L. 21, 5. Gemeines Pfeilkraut. 
' Juni, Juli. Graben: Bwehe: am Weigau. Landgraben, bei Mors- 

- lingen. IL 2. ., // .i,,.; 

91« Butoiueae. 

616. Butotmt* umbelUttus \,. 9, 1. Poldenblulhigcr Wasser- 
liesch. Juni — Aug. Graben, au siebendem und fliessendem 
>Yasscr. III. 2. . f ? ... f v t u t * ivt k* . 

1 "' , Ol. Juneagineae. 

617. Trtgtockin palustre Ii. G.'l Sumpf-D reixaek. Jnni- Aug. 
Graben. Mimron: 'Thiergarten Ried, im - jZwtfffthftl.- IM. 4. 

f /I ,.<s"l 

i..// .i .,\: »5, P^lawoao. ,.■ i , 

618. Potamqgeion wtans I.. 4. 4. .Schwimmendes Laich- 
kraut Juni. Juli. Gräben. Altwasser und fliesendes Wasser. III. 5. 
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^ »l^ > . Polamogelon luven* J».;4, 4* Glänzendes Laichkraut. 

Juni August. Graben, Hachen: bei IN'ordrcIden, I-jyul^rubon. in 

i!»m- Zweig. be*^ Moislingen, in der Kgaii. Jll. 4. , f 
i ; -<>. - - pcrfoliatas L. 1. 4. Durch \\ si c hsenes La^rji^uuuJ. «Uiiii 

— August. Allwasser und Z\)crg. III. r». . : 

(»Jl. — - vrispus L. 4. 4. Krauses Laichkraut Juni — Aug. In 

der Egau, Zwerg, La*ttoltfM?>WM. l\l 5. 
t.J-J. — pusillus L. 4. 4 Kleines Luichjkm ul. Juni. Juli.^n(}er 

Zwerg, im Lauilgrabcu. au der Karoliueninsel. II. 
»C > ."». — pevlbialus L 4. 4. kiiiiiiiia rt ijres Kairh kraul. Juni. Juji. 

In Graben und Dachen. Knau IV. f» 
'"'•Ji. — densus L. 4. 1. Dichtes, I.ai rliki aut. Juni. Juli. In 

(■ruhen und Hachen; Kied. Morslin;»cn.l/uul«rraben. IV. 5. 
' .:>. XanicheUka palustris I.. (?ar. repeiis Bocnnigh.) <M. J. 

S umpf-Sl rahle n scheide. Juni August. Kgau. I. 3. , 

00. Aeiiniareae. 

«»-'■». Mtemna irisulvu L. 2, I. Drei tu ich ige, W as s< r I in sc. 
Mai - Juni. Allwasser und ('flitzen ; am Hiihncrworlh, im Ried. 1.4. 

• ; J7. — polyrrhiza I.. V!. I. Vielw urzli ge Wasserlinse. Mai, 

Juni. In der kl. Donau. I. 4. . 

«"J s . — Minor l. i. Kleine Wasserlinse.. Mai, Juni. Gruben. 
Wulzen, stellendem Wasser. V. 5. , * 

' — ^i'Mrt L. I. Ilokerige Wasserlinse. Mai, Juni. Alt- 
wasser; hei Hochsladl. 1. 4. W/l I ■ 

' . • ' ; • i -I . ' • 

, . ,, 9f. TytH*ce*e. ,, x \ y .. 

♦ W. Typ/t« lalifolia L. 21. 3. Hroit bla ttriger Kühr Uol bcu. 

Juli, Graben. Altwasser; am ßricJ. hei Stoinheim. Rieilwirths- 
hans. II. 3. 

Spui fjaniltm ranmsum Huds. 21. 3. Aqstigcr Igelkol- 
ben. Juni. Juli. Graben. Altwasser. LV. 4. - 
k°c\ — ^*;«/>/cx Ilwls. VI. , Kinfarhcr Igelkolben. hw\ t J"H. 

Gruben. Altwasser. II. 3- % • v : \ f 
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QH. Aroidcae. 

633. Atum marulatum L 2t. 1. Gefleckter Aron. Mai. Wal- 
der; Weigäu. Brühl. Lindach. bei Haunsheim. ( ntcrliezheim. III. 4. 

(634.) Acorus Calamus L. 0. 1. tic'meiner Kalmus. Juni, Juli. 
Bei Bissingen ausserhalb' des Gebietes. 

99« Orchideae. 

635. Orchis mililarh L. 20. 1. Helm artiges Knabenkraut. 
Mai. Juni. Wälder. Auen der Donau. V. ö. 

636. — Ustuluta L. 20. l. Angebranntes Knabenkraut. Mai, 
Juni. Heuchle Wiesen: im Weigäu. Ried, beim Thiergarten. 11.3. 

637. — coriophora L. 20. J. Wanzen-Knaben kraut. Juni. Wie- 
sen; im Weigäu. 1. 2. 

638. — Moria L. 20. 1. Gemeines Kirn he. u kraut Mai. Juni. 
Feuchte Stellen auf Wiesen, an Gräben, an Wäldern. V. 5. 

(63!>.) — musntln L. 20. 1. Männliches Knabenkraut. Mai. Juni. 

> 

An der Grenze des Bezirks bei Stolzingen, Xcresheim. 

640. — laxiflora Lam. 20. 1. Lockerbliii Inges Knabenkraut. 
Juni. Juli Ried int Sumpfe, f. 2. 

641. — nuunlata L. 20. I. (,' efleckles Knabenkraut. Mai. Juni. 
Walder:' Goldberjr. h 2. 

642. — latifolia L. 2i>. I. Breit b la 1 1 ri« e s Knabenkraut. Mai. 
Juni. Keuchte Wiesen. Gräben. V. t. 

643. Gymnadenia f-otiopsea B. Br. 20. 1 . Fliegenartige Nackt- 
drüse. Juni. Wälder; Weigäu. Steinhelm. Goltibcrg. IV. 4. 

644. M*lalaiUfiera bi/ofia Hieb 20. 1. Z weiblältr i ge Breit- 
blume. Mar, Juni Wähler. Auen. V. 3 

645. Cephalnnlhera rubra Rieh. 20 !. Rother Kopfbeutcl. 
Juni, Juli. Wälder: bei I nterliczliciin, Golilberg I. 3. 

646. Epipacli* UdifaUa ' All. 20. 1. Brei tblällr ige Sumpf- 
wurz. Juli, August. Wälder; im Weigäu. I. !. 

647. — palustris ( rnlz. 20. 1 . G e m eine S u in u f w u r z. Juli. Feuchte 
Wiesen; bei Morslingen. im obem Ried, beim Riedwirlhshaus. 11.2. 

648. Lis(era ovata R. Br. 2 r ). 1. Ki förmige Listcre. Mai, Juni. 
,: Wfilder. Auen; Weigäu. Lindach, Brief. IV. 3. 

64t». Xeottia Mdu* ach Rieh. 20. 1. V ose In est Würz. Mai. Juni. 
Aul dem Goldberg, im Jungholz. 1 2. 
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i'ö< K Spiranlhe* aestkalh Hielt, VO. J . S <> ni im* r - D r e Ii ä h r e. 

Juli, August. Wiese hei I f nterlie/lu*im. I. 1. *\ 
i<351.)€'ypripe<fifJMt (aleeotus 1...2n. 2. Kra um - >'<{Iiiüi. Mai. 

Juni. Hei Offingen hu der Grenze d»*s Rr/Ji k<. 

100. Jrldeaip. ' 

C'rocif* rtrnff* All. 3. 1. Fruhli ng S -Salran. März. April. 

In Garten. . I . . . / 

CÄr2. GiadlOtU* palustris Gaud. '3. 1. Sumpf - Harn isrh kraut. 

Juni. Wald bei l^nleHU^heiin. I. I. 
«VT»3. •fri* Pseud- Acorus L. 3. 1. Wasser -Schwer t Iii ie. Juni, 

Juli. Graben, Sumpf. IV. 4. . . ,.i 

♦jC>4. — sibirira L 3. I. S ibirische Schwertlilie. 1 Juni. Juli. 

Sumpfige Stellen: im Thiergarten. Wiesen hinter demselben. I. 2. 

/ 

101, Imaryllideae. 

■ • 

Xarci&HUS [»opticus L. n. ]. Weisse Narcisse. April, Mai. 
In Garton. 

— Pseudo-Xarcissus L C. J. Gelbe Xareisse. April. In 
Garten und verwildert. 
^">">. Mieticojum rernum L. 6.1. ScJi nce-GI Orken. Winz. April. 
Wälder. IV. 5. • • , 

Galatithu* nivalis L. 6. 1. Sehneelropfrhen. Marz. April. 
In Gärten und im Auwäldehen verwildert. 

10?» ^sparageae. 

• » i . . Vi 1 ..« 

r>5<». A§para(ju<4 officinalis L. 6. 1. Gemeiner Spar gel. Juni 

Juli In Gärten und Auen der Donau. II. 3. 
u>7. jPart« quadrifolia L. 8. 4. Vierblät tr ige ßintmefe. Mai, 

Juni. Wälder. V. 3. » . ' .t-j j/ 

!>;")«. Conrallaria wwkiftora Ii. 6. I. Vielblütkige Maiblume. 

Mai, Jwji. Wälder. IV. 2. / , . ; - / 

— mujalis L. 6. I. Wohl riehende Maiblume. Mai. Juni. 

Wälder. IV. 5. • <: 1 l< : * 

m>). JlajaHthemum bifolium IK. 4. i. Zwej^mig« juhat- 

lenblume. Mai. Juni. Wälder. /IV. 4. , .<, 



Digitized by Google 



10» Liliaccäe. i ■•••»"»». 

Tttlipa gatneriana L. 6. 1. Tulpe. Mai, Juni. In Gärten. 

Imperialist L. fi. 1. Ka ise rkrone. April. Mai. 
In Gärten. ' ,J 1 " 

MAlium bulbi/'erum 1^ l>. J. f £euci-LiI ic. Juni, Juli. In Gärten. 

661. — Martagon L. ß.'l. Tiukcnbund-Lilie. Juni, Juli. Wäl- 
der. IV. 3. :,!-. i 1 i .:. .; / i«vi > 

GG2. Omilhogalum umbellatum L. 6. 1. Doldiiro Vogelmilch. 

i April., Mai. BrüUanschutL I. i. , \, » #.iV>»' i*. r 

663. Gagea arvensh Sc\\\ue.\ Ac keii*G ul rister u. April. Aecker. 

GG4. — /utea Schlt. 6. 1. Gelber Goldstern. März, April. Wal- 

,,,!. ;,der, Hecken. III. 3. M i .;; - 

(5Gi). Scilla bifolia L 0. 1. Zweiblatt riger Meerzwjbel. März. 

April. Wälder, Hecken. IV. I. 
GGG. iifffffm uroiifltt'L; 0 > ^^renJ^rtch. Mai. Wälder. II. 4. 
GOT. — olerareum L. 6. J. G ein üse r L auch. Juli, Aug. Waldrand. 



Gebüsch ; Thiergarten, rhirf. Lindach, Hmgoltsruhe,Fristingen. 11.2. 




— Schonoprasum L, fi. i. Schnitt (auch. Jim, ju . In G r- 

lit' / , i. < , ' i '« I.V.II. V J -I VW i.y VT 

len cult. 

— ascalonkum L.'f?. 1. ^chaloUenz wicbel. Juni, Juli. In 
Gärten cult. f „ • ( ; 

— fistulosum L. 6. 1. Wintcrzwiebel. Juni, Juli. In (iär- 

lfc?f >OUjtw l .i'l ii> .1 .'' ..I \\ *\ v *» t . ». Im 

— Cepct L. 6. 1. Somnterzwiebel. Juni, Juli. In Gärten cult. 
'JVfialDCiri rocmoncHi Mi«. ft. 1. 'Tranbige , Brsambhinie. 
April, Mai. In Gärten. X ' 

üi&n ^ bötryQideb Mill. 6. I. Tlr»ubehtthirlicbe BisumMiime. 
April, Mai. Gebüsch und Waldrand; \*A Hmmsheiin. Fristingcn. 1.3. 

• slu 1 i, l J • .i. Ii i » • K I :i • ii I 1 1 1. » V .1 .1 t.\, \. ,\\ 

1Ü4* Colchieaceae. r :/i .-■ 

67Ü. Colchicum mhtmnale l. 0. 3. ft erbest" - 2 ei Mose. Sept.. 

Oct. Wiesen. Wälder: V.' ä. " ■•"«'• *'"' 
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10). Juucaci«o. 

071. Juntti* cöitgtomerdtus L. <». f. Knopf -Simse. Juni, Juli. 
Wälder, (irabni: l'hterliezheim. Weisin^-n. Berghrim, Finnin- 
nen. II. 2. ' " 1 ' 

672. f/fitfiur L. 6. 1. Ausgebreitete Simse. Juni. Juli. Wäl- 
der, Gröben. IV. 3. 11 v 

t>73. — glaueu* Eni Ii. 6. 1. Graugrüne Sims r. Juni. Juli. An 
feuenten Stellen. V. 6. " ' ..•..■»*■.' 

«'»74. — obtmifoUus Khrh. 6. 1. Stumprblüthigc Simse. Juli, 

Angust. (.'rtiben. Bachen, Auen. III. 3. : ' 1 5 
r»7;\ — syhaficus Heb. H. 1. Wiil,1 - ^imsc. Juli. Aug. Gräben, 
SUinpfen. III. 4. * ' 

f>7f>. — lamprocarpus klirli. ö. 1. Glanz früchlige Simse. Juli. 

August. An reuelilcn Sleilen. Vf S. 
♦ u<. — rompressus Jacq 0. 1. Zusammengedruckte Simse« 

Juni August. An Graben, Wegen. IV. 6. 
T»7S. — bufonias I,. 6. 1. Kröten-Simse. Juli, AuguM. An feuch- 
ten Stellen auf Aeckern und Wiesen. V. G. 
♦*>7!>. LllZUla pilosa Wild. (Wnalis TR) 6. 1, Behaarte Hain- 
simse. April. Mai : An feuchten Stellen im Gebüsch und Wal- 
dern. IV. 4. ' '* ' ' 11 " 

- albitct P(\ fl. !. Weisslichc Hainsimse. Mai, Juni, 
ider. IV. 4. 1,1 " , 



Wähl« 



_ ödmpeitrh W. ö. 1 . Feld - Hainsimse. April, Mai. In 
Wäldern und auf Wiesen. V. 5. 

IOÄ. Cyperaceae. 

6*2. kthoeiiUM ferrugirieus l. Ii. 1. Rostfarbiges Knonfgras. 
Mai. Juni. Auf moorigen Riedwiesen. II. 5. 
iteleöcharis palustris R. Br. 1. Sumpf- Teichbinse. 
Juni, Juli. In Sümpfen. V. ß. 

orö/« R. Ar. 3. 1. Kirörmige T ( eichbinse. Juli. An 
sumpfigen Ufern von Bächen. II. ( 5. 
tot*. - adcularis R. Hr. 3. 1. Sadelftirm i ge Teich bin se. Juli, 
August. An Ufern und Auen. II. 5. 
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080. McripU9 UwustrU L. 3. I. Sc »-Binse. Juni, Juli. In sieh- 
endein und langsam 'fließendem Wasser. V. G. 

087. Tabernaemontani (imcl. 3. -1. Bläuli che Binse. Juni — 
August. In stehendem und , laugsaui Ityssenu'em , Wasser )l. 6. 

088. — sytvativus L 3. 1. Wald-Binse. Juni. Juli. , Gr^hen und 
nasse Stellen. III. 3. , y 

0X9. Kriophorum latifolium llpp. 3.1. Kreil blättrig es Woll- 
gras. April, Mai. Monnviesen, im Biel. III. 3. 

P,90. angustifolittm Blh. 3 1. Schmalblättriges Wollgras. 
April, Mai. Moore und sumpfige Stellen. V. p, 

091. Carex tUoica L. 21. 3. Zwei häusiges Riedgras., April. 
Mai. Moorhoden im oberu Bie/I. besonders an Gräben. II 5. 

092. — Davalliam Sm. 21. 3. Davallisehes Ifiedgras., April. 
Mai. Gräben und sumpfige Stellen im jiied. IV. 0, 

. - puliram L. 21. 3. Flohsegge, krähen heim .Riedwirllis- 
hause. hei Kppisburg. I 4. , .< 
*094. — disiicha Huds. 21,3 /Zweizeiliges Rip^lgras. Mai. Juni. 
Gräben, sumpfige Stellen. V. ö. 
095. — culpina L. 21. 3. Fuchs-Riedgras. Mai, Juni. Sumpfige 

Stelle auf der Karolinciunscl. I. 2. 
090, — 'murkata L 21. 3. Slaeh|iges Riedgras. Mai, Juni. In 

Wählern, au Graben. Hecken. V. f>. , 
79J. — feretiusvula Good. 21. 3. Rund ha Iniiges Riedgras. Mai. 

An sumpfigen Stellen. Wegen. III. 5. 
698. — brizoides K 21. 3. Zittergrasarljgo^ U^dgias. Mai. 
Juni. "'Wähler; Thierirai leu. hei Bergbeim. Finn,ingpn, Eppisburg. 
Goldherg. III. 4 

099. — leparina I.. 21. 3. Hasen-Riedgras. Mai. Juni Wälder: 
hei Fppishurg. Haun.slicim. I '2 

700. — »trirta Good. v.M. :). Steifes Riedgras.. Mai. J^ieUgräl^ii. 
sumpfige Vier nmj Waldrand. IV. ß. 

701. - rulgcir 
Xn Gräbern 

70-J. - acuta L. 21. 3. Schneidendes Riedgras., Mai. Juni 

An Bächen. III. 4! ^ , \ 

70i;. — pilufiferu I.. 21. 3. Kl Ion-Riedgras. Mai, Juni In Wal- 

dern an Feuchten sum^igj;!! Stcljpii. IV. 5. , ; 



flfrfm Fries: 21 3. ,G ^meines Biyd^as. - April. Mai. 
äben. Sümpfen. \ I. 0. _ , , ' .; , 
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"M. Carex tomentom \.. 21. 3. Filziges Riedgras. Mai, Jun. 
Wilder, Auen. IV. 5. 

7« fco. — montana L. 21. 3. Berg - Riedgras. April, Mai. Gold- 
berg. Haunsheiin und Weisingen im Wald. II. 3. 

7<Kj. - praecox Jacq. 21. 3. Frühes Riedgras. April. Wiesen, 
Auen. VI. 5. 

7oT. — polyrrhiza Wllr. 21. 3. Viel wurzeliges Riedgras. April. 
Walder; hei Kppisburg. Holtheim, Weisingen. Unterliexheim, 
Haunsheiin. Goldberg. Thiergarten. III. 4. 

TOS. — digiiata L. 21. 3. Fingerförmiges Riedgras. April, 
Mai. Wälder; Lind»: eh, am kl. Fischmahd. I. 3. 

7iW. — ormlhopoda Wild. 21.3. V ngcl fussfö rmiges Riedgras. 
April, Mai. Widder. Auen. IV. 5. 

TU). - alba Scop. 21. 3. Weisses Riedgras. April. Mai. Wäl- 
der: Brühl. Lindach. am kl. Fischmahd. I. 4. 

711. — panirea L. 21. 3. H i r sen ar I iges Riedgras. April — 
Juni, Gräben, leuchte Wiesen. V. 5. 

712. — glaura Seop. 21. 3. Blau grün es Riedgras. April, Mai. 
Gräben, l Ter. feuchte Stellen auf Wiesen, im Gebüsch. V. 5. 

7 in. — pallescens L. 21. 3. Bleiches Riedgras. Mai. Juni. Wil- 
der: Goldberg. Thiergarten, am Tannenwäldchen. II. 4. 

7\4. — flava L. 21. 3. Gelbes Riedgras. Mai. Juni. An Gra- 
ben und Bächen, sumpfigen Stellen. IV. 5. 

715. — fuha Good. 21. 3. Braungelbes Riedgras. Mai, Juni. 
Feuchte Wiesen; am Wege beim Riedwirthshaus. I. 2. 

71i». — Hör nschu chiana Hpp. 21. 3. HornschuchS - Riedgras. 
Mai, Juni. Feuchte Wiesen. IV. 5, 

717. — d ist ans L. 21. 3. Entferntes Riedgras. Mai, Juni. 
Feuchte Wiesen, im Riede. I. 2. 

718. — syhalica Huds. 31. 3. Wald-Riedgras. Mai, Juni. Wäl- 
der: Brühl. Nacht weid, Liudach, Goldberg. V. 4. 

711*. — ampullacea Good. 21. 3. Flaschen-Riedgras. Mai, Juni. 

Graben, Sümpfe. V. 6. 
72<>. vesicaria L. 21. 3. Blasen - Riedgras. Mai, Juni. Gräben, 

Sümpfe, Altwässer. IV. 4. 
Izil. — paludosa Good. 21. 3. Sumpf - Riedgras. Mai. Gräben, 

Bächen. IV. 4. 

5 
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722. Carex riparia Curt. 21. 3. Ufer-Riedgras. Mai. Altwas- 
ser am gr. Fischmahd, Gräben beim Thiergarten. 1. 3. 

— hirta L. 21. 3. Kurzhaariges Riedgras. Mai. Juni. 
Wähler, Grüben, Gebüseh. V. 4. 

Gramineae» 

Xea Mays L. 21. 3. Mais. Juni, Juli. In Gärten und Kraut- 
beeten gebaut. 

724. Vaniium sangumnle L 3. 2. Blulrother Fenn ich. Juli* 
August. A erkor, Gärten; Frauenried hausen, Hohenbrunn. Sehretz- 
heim, Slcinhetm. III. 4. 

725. — Crus-galli L 3. 2. Hahn e n f u s s-F e n n i e Ii. Juli, August. 
Kraulgärlen. III 3. 

— miliaceum L. 3. 2. Gemeine Hirse. Juli. August. 

726. Moria terliciUata üeauv. 3. 2. Ouirlblüthiges Borslen- 
gras. Juli, August. In Krautgärten, bei der grossen Allee von 
Dillingcn, im Seminargarlen. I. 2. 

7^7. — viridis Benuv. 3. 2. Grünes Borstengras. Juli, August. 
Aecker, Kraulgärlen, Waldcullur im Brühl. Iii. 5. 

glauca Beauv 3 2. Graugrünes Borstengras. Juli. 
August. Aecker. IV. G. 

729. Phalaris anmdinacea L. 3. 2 S c h i 1 f a 1 1 i g e s G I a n z g r a s. 
Juni, Juli. Bachufer. Auen der Donau. V. 5. 

730. Anthoxanthum odoralum L 3. 2. Ruchgras. Mai. Juli. 
Wiesen, Wälder. VI. 5. 

731. Alopecut Hfi pratensis L. 3. 2. W i esen -Fuchsschwanz. 
Mai. Juni. Wissen. VI. G. 

732. — agrestis L. 3. 2. Acker - Fuchsschwanz. Mai, Juni. 
Aecker. VI. 4. 

733. — geniculalus L. 3. 2. Geknieier Fuchsschwanz. Juni, 
Juli. Gräben, Auen. II. 5. 

734. Phleum Boehmcri WM. 3. 2. Bti hroers-L i eschgras. Juni, 
Juli. Waldjilätze; Ziertheim, Dreilingen an der Grenze des Be- 
zirks. I. 3. 

735. — pratense L. 3. 2. Wiesen-Lieschgras. Juni. Juli. Wie- 
sen. Gräben. Wo<re; unriosum bei l'nterliezheim. Bergheim. Fin- 
Hingen. VI. 6. 
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73fi. Agrottis stnfontfera L. 3. 2. Wuch erndes Straussgras. 
Juni. Juli. Aeeker. Raine. Auen. VI. 6. 

737. vulgaris- Wthog. 3. 2. G c m c i n o s S t r a u s s g r a s. Jim i. Juli. 
Wiesen, Haine, t'fer. V. 3. 

73*. - canbut L. 3. 2. H unds - Siran ssgras. Juni, Juli. Wie- 
jen. Raine, Abhänge; bei Obordillingen. am Thiergarleu. I 2. 

739. Apera Spica-renfi Beauv. 3. 2. Win dg ras. Juni, Juli. Aeeker, 
Raine. Abhänge. VI. 6. 

740. Calamagrosli* littoiea DC. 3/2. r fei -Ro hr gras. Au- 
gust. Bachufer bei Hoehstädl: nur einmal gefunden. I. 1. 

741. — epigeios Ulli. 3. 2. Land- Rohrgras. Juli, Anglist. Gra- 
ben, Bache, feuchte Stellen. V. 8. 

741». — syhatira DC. 3. 2. Wald-Roh rgras. JuM. August. Wal- 
der; GoIdbor<r. III. I. 

743. Milium effimtm L. 3. 2. Flattriges Hirsegras. Mai. Juni. 
Wälder: bei Frislingen. Kppisburg. Weisingen, Haunsheirn. Thier- 
garten. Goldberg. III. 3. 

744. M*hrugmilen communis Trin. 3 2. (Gemeines Schilfrohr. 
August. Sümuleu. Teichen. I fern der Rache und Flusse. V. f>. 

74;>. Koeleria rristuta IVrs. 3. 2. Kam mar (ige Koleric. Jutri. 
Wiesen. Hügel. Haine, au Waldern. VI. (i. 

74<*. Aira ntespitosa L. 3. 2. Rosen-Schmiele. Juni. Juli. Wal- 
der, feuchte W iesen mid Aeeker. V. I. 

747. Hoh'tt* lanatux L. 3. 2. Wolliges Honiggras. Juni. Juli. 
Wiesen: au Hein und \\ abb i n. VI. IL 

74^. — mttltis L. 3. 2. Weiches Honiggras. Juni- August. Wahl 
bei Haunsheirn. IHlerliezheim. Graben. IL 3. 

74*. ». Arrhenatheritm etat hu M. et K. 3. 2. Hohes Honig- 
gras. Juni. Juli. Wiesen* Hecken. VI. f.. 
Arena satira L. 3. 2. Gemeiner Hafer. Juli. Häulig an- 
gebaut. 

7rrf>. - />//#/// L. 3. 2. Wilder Haler Juli, August. Aeeker. VI. 6. 
77)1. - pubesecns L. 3. 2. Wo ich ha a rigor Hafer. Mai. Juni. 
Wiesen. VI. «. 

7.VJ. - pratensis L. 3. 2. Wiesen - Ha Ter. Juni. Juli. Wiesen. 
Wege. III. 3. 

7"»:». — flaresreus L. 3. 2 Gold-Hafer. Juni. Juli. Wiesen. VI. 0. 
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754. Triodia decumbens Beauv. 3. 2. ISiederlicgender Drei- 
zahn. Juli, August. Wälder, Wiesen; bei Haunsheim, l'nter- 
liezheiin, vor Eppisburg, Goldberg, Wurstholzchen. II. 4. 

755. Melica mutans L. 3. 2. Nickendes Perlgras. Mai, Juni. 
Wälder, Gebüsch. Auen. VI. 4. 

756. Brisa media L. 3. 2. Mittleres Zittergras. Juir, Juli. 
Wälder. Wiesen. VI. 5. 

757. JPüa annua L, 3. 2. Jähriges Rispengras. März — Sept. 
Grasplätze in Gärten, an Wegen. VI. 6. 

758. — nemoraUs L. 3. 2. Hain-Rispengras. Juni, Juli. Wal- 
der. IV. 5. 

759. — ferülis Husl. 3. 2. Dickähriges Hispengras. Juni, Juli. 
An .stellendem und Iiiessendem Wasser; Karolinen in sei. 1. 3. 

760. — sudetica link. 3. 2. S c hl es i seh es Hispengras. Juni. 
Juli. Haunsheimer-Wald. 1. 2. 

761. — triäalis L. 3. 2. Gemeines Rispengras. Juni, Juli. 
Aul' Wiesen, an Aeckern und Wegen. VI. C. 

762. — pratensis L. 3. 2. Wiesen - Hispengras. Mai. Juni. 
Wiesen. VI. G. 

765. — compressa L. 3. 2. Z u s a m m e u g e d r u c k t e s H i s p c n- 
gras. Juni. Juli. An Wegen, Felder, auf Mauern. IV. 3. 

764. Glycetia tpectabilis M. et K. 3. 2. Ansehnliches .Süss- 
gras. Juni. Juli. Altwasser und Gräben. IV. 3. 

766. — fluitans K. Iii*. 3. 2. Finthen des Süssgras. Juni, Juli. 
Gräben, »Sümpfe. V. 5. 

766. — aquatica Presl. 3. 2. Wasser-Süssgras. Juni, Juli. kl. 
Donau, Gräben hinter Weisingen, an der Zwerg. II. 3. 

767. MoVmni caerulea Mnch. 3. 2. Blaugras. August. Auf 
Moorwicsen und sumpfigen Stellen; var. altissima in Wäldern. V.5. 

768. DuttyHH glomerata I,. 3. 2. Ge mein es Knaulgras. Juni. 
Juli. Wiesen. VI. 6. 

769. CynosurUS vristatus L.3. 2. Gemeines Kammgras. Juni, 
Juli. Wiesen, Kaine. Auen. V. 5. 

770. FeslUCa ocina J,. 3. 2. Schar - »Schwingel. Mai. Juni. 
Wiesen. Weiden, Abhänge. V. 5. 

77J. — rubra L. 3. 2. Rüther Schwingel. Mai. Juni. Wiesen. 
Waldsäume, Wälder, Gärten. IV. 5. 
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772. FeUuta gigantea Will. 3. 2. Ri es en-ScJi wingcl Juni, 
Juli. Wälder. Hecken. III. 2. 

773. - arumUnacea Schrb. 3.«. Rohr artiger Sc Ii Windol. Juni, 
Juli. Wälder, Auen. III 11. 

774. — e/«/<V L. 3. 2. Hoher Schwingel. Juni, Juli. Wiesen, 
an Wäldern. V. f>. 

775. Braehypodium eyltaticum K et. Seh. 3. 2. W 1 1 d-S c h w i n- 
frei. Juli, August. Wälder. IV. 3. 

77«. - ■ p'umahm Beauv. 3. 2. Gefiederter Schwingel. Juli, 

August, Wälder, Auen. Kaine. V. 5. 
777. Bromu* setalinu* L. 3. 2. Koggen - Trespe. Juni. Juli. 

A eck er. V 5. 

77* - molli* L 3. V. Weiche Trespe. Mai, Juni. Wiesen, 
Wege. VI Ii. 

771». — arceiuis L, 3. 2. Acker-Trespe. Juni, Juli. Aeeker. V. 5. 
7*0. — asper Murr. 3. 2 Hau he Trespe. Juni, Juli. Walder. 

Abhänge; bei Hnuusheiin. Kppishurg, I uterliezheim. Goldberg. 

HL 2. 

7*1. — meniu* Lexsser 3. 2. Wehrlose Trespe. Juni. Juli Ab- 
hänge, trockene Grasplätze. II 3. ^ 

7 s i\ — steiiits L. 3. 2. V n fr u c h t b a r e T r e s p e. Juni. Juli. An 
Mauern, Schult. Hecken der Berggärten. II. 3. 

7*3. — lectorum L. 3. 2. Da ch - Trespe. Mai. Juni. Raine, Ab- 
hänge \on Dillingen bis Lauingen. II. 5. 

Tritieum vulgare Vill 3. 2. Gemeiner Weizen Juni. 
Angebaut selten 

i— Spelta L. 3. 2. Spelt. Juni. Angebaut häufig. 

784. — repens L. .J. 2. (Jueckengras. Juni, Juli. Aeckcr. Hecken. 
VI. 6. 

785. caninum L. 3. 2. Hunds - Weizen. Juni, Juli. Hecken, 
Gebüsch. III. 3. 

Üecate cereale L. 3. 2. Gemeiner Reggen. Mai, Juni. 
Angebaut häufig. 

Hordeum vulgare L. 3. 2. Gemeine Gerste. Juni. An- 
gebnut, selten. 

— hexasdehon L. 3. 2. Sechs zeilige Gerste. Juni. An- 
gebaut, sehr selten; seit mehreren Jahren nicht mehr. 
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distkhon L. 3. 2. Zweizeilige Gerste. Juni 
Angebaut gernein. 

786. — murinum L. 3. 2. Mäuse-Gerste. Juli. August. An We- 
gen, Mauern ; in der Vorstadt, an der Jesuiten- und Stadtpfarr- 
kirche von Dillingen. II. 3. 

787. EtOlium perenne L 3. 2. Ausdauernder Lok Ii. Juni — 
August. Wiesen, auf Weiden, an Wegen und Hainen VI. 0. 

788. — linicola rar. romplanatutu. Sonder. 3. 2. A eker - I. o Ich. 
Juni. Juli. A reker, Kraulgflrten. II. 3, 

789. — femuUntum L 3, 2. Taumel - Lolch. Juni. Juli. Aecker 
im Zwergthale, im Doii>iuri«Ml. um Dillingen HL 3. 

790. XarftH* stiivta L. :;. 2. Steifes Borstengras. Mai. Juni. 
Wiesen: >or Kppisnurg. heim RMwirfhshau.se. Ricklingen. Ln- 
terliexheim. L 4. 



Nachtrag* 

686»» ScirpUS sctaceus L. Borstlichc Binse. Juli. August. Auf 

feuchten Waldwegen hei Lnterliezheim. I. 2. 
698b Varex remota L. Entfe rnlnh riges Riedgras. Mai. Juni 

Feuchte schattige Orle: Wieseugrahen bei Interlieiheim. I. 2. 
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(Die lieUcnr^te Kahl bedentet die Seile ) 
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Cornus 
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Crocus 
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Datura 
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Erythraea . 
Eupatorium 
Euphorbia 
Euphrasia 
Evonymus 
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Foenirulum 
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Fritillaria 
Fumaria 

Gagea 
Galanlhus 
Galeobdolon 
Galeopsis 
Galium 
Gen isla 
Geu tiana 
Geranium 
Geu in 
Gladiolus 
Glechoma 
Glyceria 
Gnaphaliun 
Gyninadenia 
Gypsophila 

Hcdera 

Hnleocharis 

Rclianthemmu 
Hcliantlius . 
Heliclirysun 
Heracleum 
Hcsperis 
Hicracium 
Hipporrepis 
Hippophae 
Hippuris 
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Lythrum . 

3P|ajanthciiium 

Malachium 
Malva 

Matricaria . 

Medicago . 

Melampyrum 
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Melilolus . 

Melitlis 

Mentha 
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Rumex 
Ruta 

Sagina 
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Stcnactis . 

Succisa 

Symphoriearpus 
Symphytum 
Syringa . 

Tanacetum 
Taxus 
Taraxacutn 
Tetragonolobus 
Teucrium . 
Thalictrum 
Thorium . 
Thlaspi 
Thymus . 
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Verbessern ngen. 



Tabelle II. Columne „Dillingen" 
bei Ranunculaceae 31 anstatt 30 
Pomaceae 



n 

11 

r» 
r» 



Valerianeae 

Compositae 

Boragineae 

Salicineae 

Juncaceac 

Cyperaceae 
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